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AU F  E I N  W O R T

Angst schlägt Hoffnung

Einfache Fragen in diesen Zeiten: 
Warum nur hat die Angst 
die Hoffnung so erschlagen, 
die Zuversicht, die Leichtigkeit? 
Warum nur?

Wie kann ich leben ohne Hoffnung, 
ohne Zuversicht und Leichtigkeit? 
Wer hat uns das genommen?

Wer übernimmt Verantwortung, 
sagt: tut mir leid, 
ich habe mich versündigt? 
Jetzt!        
 Aus: Pfarrbriefservice

Im Frühjahr feiern wir als Christen das Os-
terfest. Die Hoffnung siegt über die Angst. 
Das Leben überwindet den Tod.

Die erwachende Natur ist dabei ein Bild, 
dass es mit dem Leben weitergeht.   
Nachdem im Winter vieles wie tot und 
erstarrt war, blüht nun wieder alles auf.

Als Christen setzen wir unsere Hoffnung 
auf Jesus Christus,  
der nicht im Tod geblieben ist, sondern 
von den Toten auferstanden ist.  
Er ist unsere Hoffnung auf ein Leben auch 
über den Tod hinaus.

Juhu – es ist Ostern! 
Oder wie es in der Liturgie heißt:
Halleluja!

 „FROHE OSTERN  
wünscht Ihnen im 
Namen des Pastoral-
teams 

  Karl Feser
 Pfarrvikar 

 
 
 
 Bild: pfarrbriefservice 
 -  congerdesign / Pixabay.com

Ich weiß, dass er auferstehen wird bei der Auferstehung am  
Letzten Tag.

 Joh 11, 24

Liebe Leserin, lieber Leser,

wer jetzt nach draußen geht, kann es sehen, riechen, schmecken fühlen und hören – die 
Natur erwacht. Der Frühling lädt uns ein zu staunen, über das Wachsen, Erblühen und 
den Kreislauf des Lebens, der sich in jedem Augenblick immer neu und einzigartig zeigt: 

„Welch eine schöne Blume, diese Osterglocke, welche Farbe, welch ein Leuchten!“

Juhu! - Es ist Frühling
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W I R  S I N D  F Ü R  S I E  DA ! 

Krankensalbung
Wenn Sie für sich oder Angehörige 
das Sakrament der Krankensalbung 
wünschen, dann rufen Sie bitte in 
Ihrem zuständigen Pfarrbüro an.
Ein Priester kommt dann zu Ihnen.

Hauskommunion
Wenn Sie die Heilige Kommunion 
nach Hause gebracht bekommen 
wollen, melden Sie sich im Pfarrbüro 
oder kommen Sie vor einem Gottes-
dienst einfach in die Sakristei. 

Segenszeit
Samstags haben Sie ab 16:30 Uhr 
die Möglichkeit, am Eingang der 
Herz-Jesu-Kirche Bad Kissingen 
(Treffpunkt vor Beichtraum) zum 
Ende der Woche manche innere
„Last“ loszuwerden (evtl. auch durch 
Beichte), um befreit in die neue 
Woche zu starten. Sie können aber 
auch sich selbst oder einen Gegen-
stand segnen oder sich durch das 
Sakrament der Krankensalbung 
stärken lassen.

Beichtgelegenheit
Donnerstags von 16:30 bis 17:30 
Uhr, im Beichtraum der Herz-
Jesu-Kirche Bad Kissingen.
Montags nach der 8:30 Uhr Messe 
in der Sakristei der Herz-Jesu-
Kirche, Bad Kissingen. 

Persönliches Beichtgespräch
Wenn Sie ein persönliches 
Beichtgespräch vereinbaren wollen, 
dann melden Sie sich bei einem 
der Priester: 

■ Pfarrvikar Karl Feser 
Tel.: 0971 / 69 98 28-17 
■ Pfarrer Gerd Greier 
Tel.: 0971 / 69 98 28-18
■ Pfarrvikar Matthias Karwath 
Tel.: 0971 / 69 98 28-25

Bereitschaftsdienst

Wenn Sie in einem dringlichen seel-
sorgerlichen Anliegen oder in einem 
Notfall eine/n Seelsorger/in spre-
chen möchten und Ihr zuständiges 
Pfarramt nicht erreichbar ist, dann 
erreichen Sie unseren Bereitschafts-
dienst täglich bis 20:00 Uhr unter der 
Telefonnummer:

              0176/43275525
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H E R Z L I CH  W I L L KO M M E N

Ich stamme aus Liegnitz (Niederschlesien). 
Dort wurde ich 1963 geboren. 

Mit 18 Jahren trat ich in den Orden der 
Pauliner von Tschenstochau ein.  
An der Päpstlichen Akademie in Krakau 
studierte ich Theologie und Musikwissen-
schaften.  
Meine Priesterweihe empfing ich am 11. 
Dezember 1989 in Tschenstochau (in der 
Gnadenkapelle).  
Von 1991 bis 1992 betreute ich die 
deutschsprachigen Gäste im dortigen 
Kloster Jasna Góra (Heller Berg).  
Nach meiner Lehrtätigkeit am Priesterse-
minar in der Diözese Liegnitz kam ich 1994 
in die Diözese Würzburg.  
Im Jahre 2006 promovierte ich an der 
Universität Breslau (Päpstliche Fakultät für 
Theologie) und habe den Doktortitel in 
der Pastoralen Theologie erreicht. 

In der Diözese Würzburg wurde ich 
mehrere Male in verschiedenen Pfarreien 
eingesetzt.  Als Kaplan war ich vom 1994 
bis 1999 und anschließend 22 Jahre (von 
2000 bis 2022) als Pfarrer tätig. 

Ich bin seit 35 Jahren katholischer Pries-
ter. Mein Priesterjubiläum feierte ich am 
11.12.2024 am Gnadenaltar in Altötting 
zusammen mit einer Pilgergruppe aus der 
Schweiz.

Die Zeit vergeht, nicht wahr?

Im Jahre 2022 erkrankte ich und wurde 
aus gesundheitlichen Gründen 2024 in den 
Ruhestand versetzt.  
So kam ich nach Bad Kissingen und woh-
ne, wie das Pfarrer Greier bei der Christ-
mette gesagt hat, gerne im „Königreich 
Garitz“. Hier fühle ich mich wohl. 

Sie haben mich schon ein paar Mal in den 
Kirchen oder auf der Straße gesehen.  
Hin und wieder werde ich in den Kirchen 
und anderen Orten der Seelsorge des 
Pastoralen Raums Bad Kissingen als Aus-
hilfsgeistlicher unterwegs sein.
Auf diese ehrenvolle Tätigkeit freue ich 
mich, bin sehr  gespannt und mit ganzer 
Seele dabei.
  „Mit dem Spruch des 

Heiligen Franz von 
Assisi `Pax et bonum´ 
(Friede und Wohlere-
hen) grüße ich Sie alle 
aus Garitz

 
 Euer Christoph Dzikowicz 
 Pfarrer i.R. (Un-Ruheständler)

Liebe Freunde Gottes, 

manchen von Ihnen bin ich schon ein wenig bekannt. Mein Name 
ist Pfarrer Christoph Dzikowicz. Ich wurde von unserem Bischof aus 
gesundheitlichen Gründen am 1. Oktober 2024 in den Ruhestand 
versetzt.

Dr. Christoph Dzikowicz, Pfarrer in Ruhestand
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W I R  S T E L L E N  U N S  VO R

Saisonstart in der ökumenischen Kur- und Rehaklinikseelsorge

Die zwei Kur- und Rehaseelsorgerinnen Susanne Köhler (Bad Bocklet) und Petra Müller 
(Bad Kissingen)

Was machen die da eigentlich?

Susanne Köhler, die im vergangenen Jahr 
mit einer halben Stelle als Gemeinderefe-
rentin im Pastoralen Raum Bad Kissingen 
begonnen hat, komplettiert mit der anderen 
halben Stelle das Team der Kur- und Reha-
seelsorgerinnen in der Bäderlandschaft Bad 
Bocklet - Bad Kissingen. 

Mit ihren Angeboten sehen sich die beiden 
Seelsorgerinnen als Ansprechpartnerinnen 
und Wegbegleiterinnen für Menschen, die 
während ihres Urlaubs, ihrer Reha oder des 
Kuraufenthaltes Zeit haben, über sich und 
Gott nachzudenken. Oft ist es auch eine 
existentielle Lebenskrise. 

Von Mai bis Oktober kommen zu den 
ganzjährigen „Drinnen-Angeboten“ in den 
Rehakliniken (Gottesdienste, Gruppen, 

Meditationen, Seelsorgegespräche) noch die 
„Draußen-Angebote“ hinzu. Susanne Köhler 
freut sich auf den „Spaziergang für die See-
le“ in Bad Bocklet und Petra Müller hat mit 
ihrem evangelischen Kollegen Maik Richter 
den Rundgang „Vom Trost der Bäume“ im 
Luitpoldpark neu im Programm. Bei beiden 
Angeboten gibt es biografische Impulse, um 
in Kontakt zu kommen mit sich selbst, mit 
anderen und mit Gott. 

Infos und Termine finden Sie in den jeweili-
gen Kurprogrammen und in Bad Kissingen 
unter: www.kurseelsorge-bad-kissingen.de

 Text und Foto:  
 Gemeindereferentin Petra Müller
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E I N  H E R Z L I CH E S  DA N K E S CH Ö N

► Danke für alle, die die Gottesdienste in Sulzthal und  
 in Bad Kissingen mitgefeiert haben.

► Danke allen, die am Sonntag den Festgottesdienst mitgestaltet haben:

  den vielen, vielen Ministrant/innen,
  der Kantorei und unserem Kantor Burkhard Ascherl,
  dem Jugendchor beim Abendlob,
  unserem Küster Dietmar Hack.

► Danke der Blaskapelle (wirklich eine Überraschung).

► Danke allen, die im Gemeindezentrum dazugekommen sind und mitgefeiert haben.

► Danke allen, die soviel leckere Sachen zum Essen mitgebracht haben
 (wie beim Brotwunder blieben noch „Zwölf Körbe voll übrig“!).

►	 Danke	allen	Helfer/innen	am	Buffet,	in	der	Küche,	am	Grill,	beim	Dekorieren	 
 und beim Aufräumen.

► Danke für die vielen Glück- und Segenswünsche, Karten, Geschenke

 UND

► ein großer Dank und ein Vergelt´s Gott für die vielen Spendenin Höhe von 
 über 5000,- € - für das Waisenhaus Creche in Bethlehem  
 und für Menschen im mehr als armen Kuba.

„Die Herrlichkeit Gottes ist der lebendige Mensch“ -  
Dieser Tag trägt mich noch lange durch das Leben mit seinem All-
tag mit seinen Höhen und Tiefen. Das war echt die „Höhe“ -
einfach überwältigend: DANKE!

 Ihr/euer Pfarrer Gerd Greier

Einfach von ganzem Herzen „DANKE“ 
für alles rund um mein 25-jähriges 
Weihejubiläum zum Priester
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P R I E S T E R J U B I L ÄU M  -  F OTO CO L L AG E
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P R I E S T E R J U B I L ÄU M  -  F OTO CO L L AG E
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K I R CH E N V E RWA LT U N G S WA H L

Danke allen,

► die sich zur Wahl gestellt haben.

► die gewählt haben.

► die gewählt wurden und bereit sind, für 
die nächsten sechs Jahre vor Ort für ihre 
Kirche und Gemeinde ehrenamtlich Verant-
wortung zu übernehmen.

► die bereit sind, das Amt des Kirchenpfle-
gers/in zu übernehmen.

► die sich als Kirchenrechner/in um die Bu-
chungen und Führung der Kirchenrechnung 
kümmern.

► den Mitarbeiter/innen aus dem Pastoral-
team, die als Ständige Vertretungen für den 
Pfarrer Gerd Greier als Vorstand aller Kir-
chenstiftungen mit den Kirchenverwaltungen 
in unseren Orten zusammen arbeiten.

►  besonders der Kirchenverwaltung Herz 
Jesu, Bad Kissingen, die jetzt auch erst 
einmal die Kirchenstiftung St. Laurentius, 
Reiterswiesen mitverwaltet.

► die im Hintergrund als „guten Geiste“ 
mitarbeiten.

In den Gottesdiensten der Gemeinden 
werden die ausscheidenden Mitglieder 
gewürdigt und verabschiedet, und die 
neuen Kirchenverwaltungen vorgestellt. 
In manchen Pfarreien ist das bereits ge-
schehen, in anderen wird es noch statt-
finden.

Die Personen, die in Ihrer 
Pfarrei gewählt wurden, 
erfahren Sie vor Ort.

Die Mitglieder der Kirchenverwaltungen 
übernehmen eine zentrale Aufgabe im 
Kirchenleben unserer Pfarrgemeinden.

Unter anderem obliegen ihnen folgende 
Aufgaben:

► gewissenhafte und sparsame Verwaltung 
des Kirchenstiftungsvermögens

► die Sorge um die ortskirchlichen Bedürf-
nisse

► die Erledigung der sonst zugewiesenen 
Aufgaben der Kirchenstiftung

► Verwaltung des Stiftungsvermögens

► Aufstellung eines Haushaltsplanes

► Aufstellung der Jahresrechnung

„Wir wünschen allen Mitgliedern 
der Kirchenverwaltung viel Freude 
bei ihrer Tätigkeit im Gremium.“

 Gerd Greier
 Pfarrer

haben sich am 30. Januar 2025 bei einem gemeinsamen Abend konstituiert (man-
che aus terminlichen Gründen an einem anderen Tag).

Die neuen Kirchenverwaltungen
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J U G E N D K R EU Z W E G

Am Freitag, 11.04.25, um 17:00 Uhr   
Beginn in der Kirche von Frauenroth

Thema: Auf deinem Weg

Unser Alltag ist geprägt von unzähligen 
Wegen, die wir täglich gehen. Manche da-
von sind leicht und angenehm, andere hin-
gegen steinig und mühsam. Der Kreuzweg 
Jesu zeigt uns, dass wir in Momenten der 
Herausforderung und des Leids nicht allein 
sind. Jesus selbst ist einen schweren Weg 
gegangen und begegnet uns auf unseren 
eigenen Wegen.

Die Frage, die wir uns stellen, lautet des-
halb: Wie gehen wir mit den Kreuzwegen 
in unserem Leben um? Gehen wir sie allein 
oder in Gemeinschaft mit Christus? Der 
Ökumenische Jugendkreuzweg 2025 „Auf 
deinem Weg“ bietet die Möglichkeit, in 
der Gemeinschaft mit anderen über diese 
Fragen nachzudenken und Antworten zu 
finden.

Es ist eine Einladung, die Zusage Gottes in 
unser Leben zu lassen: „Fürchte dich nicht, 
ich bin mit dir“ (Jes 41,10). Diese Worte 
sind ein kraftvoller Zuspruch, der uns Mut 
macht, auch in schwierigen Zeiten weiter-
zugehen. Sie erinnern uns daran, dass Gott 
uns auf jedem unserer Wege begleitet und 
stützt.
Wir gehen diesen Weg gemeinsam mit 
dem Jugendlichen aus dem Pastoralen 
Raum Burkardroth und den Konfirmanden 
aus Bad Kissingen
 

 Herzliche Einladung 
 Uwe Schaub, Diakon

Jugendkreuzweg in Frauenroth
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FA M I L I E N G OT T E S D I E N S T E

Sonntag 30. März 2025
Reiterswiesen, 10:00 Uhr  
Wortgottesdienst  
als Familiengottesdienst 

Sonntag 6. April 2025
Arnshausen, 10:00 Uhr  
Wortgottesfeier 
Gestaltung des Misereorsonntags 
mit Angebot für gemeinsames Essen  
(Kinder und Erwachsene)

Garitz, 10:00 Uhr  
Wortgottesfeier 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche 

Freitag 11. April 2025
Ebenhausen, 15:00 Uhr 
Kinderkreuzweg an der Riedel-Grube 
anschließend Binden von Palmzweigen

Palmsonntag 13. April 2025

Euerdorf, 9:30 Uhr   
Wortgottesfeier  
mit Palmweihe und -Prozession 
Die Kommunionkinder wirken beim  
Passionsspiel mit. 
Beginn im Museumsgarten

Dienstag 15. April 2025
Nüdlingen, 15:00 Uhr 
Kinderkirche 
Thema: Vom Palmsonntag zum Osterfest, 
im Pfarrsaal

Gründonnerstag 17. April 2025
Oerlenbach, 18:30 Uhr  
Das letzte Abendmahl 
Eine Feier für Kinder,  
Erstkommunionkinder und Familien,  
in der St. Burkard-Kirche 

Karfreitag, 18. April 2025
Oerlenbach, 10:00 Uhr 
Kreuzweg für Familien (im Freien)
Treffpunkt: vor der St. Burkard-Kirche

Karsamstag, 19. April 2025
Eltingshausen 17:00 Uhr  
Wortgottesdienst:
Ostererzählung mit Kerzen erzählt -  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Euerdorf, 16:30 Uhr  
Kinderkirche zu Ostern

Haard, 17:00 Uhr
Entzünden des Osterfeuers 
17:30 Uhr   
Familien-Osterfeier mit Kindersegnung

Familiengottesdienste und Kinderkirchen
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FA M I L I E N G OT T E S D I E N S T E

Oerlenbach, 20:30 Uhr   
Osterfeuer-Feier für Familien 
vor der St. Burkard-Kirche in Oerlenbach

Ostersonntag, 20. April 2025
Bad Kissingen 
Ökumenische Osterkinderkirche  
Thema: Ostern 
09:30 Uhr 
Beginn in der Erlöserkirche  
oder um 9:45 Uhr 
im katholischen Gemeindezentrum  
(Hartmannstraße 2), 

Ostermontag, 21. April 2025
Arnshausen, 09:00 Uhr   
Wortgottesfeier 
Familiengottesdienst mit Frühstück  
im Pfarrheim

Sonntag 4. Mai 2025
Garitz,10:00 Uhr   
Wortgottesfeier 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Sonntag 11. Mai 2025
Bad Kissingen,   
Ökumenische Kinderkirche  
Thema: Ich und die anderen 
09:30 Uhr 
Beginn in der Erlöserkirche  
oder um 09:45 Uhr  
im katholischen Gemeindezentrum  
(Hartmannstraße 2)

Nüdlingen, 10:00 Uhr  
Kindergottesdienst

Sonntag 25. Mai 2025
Bad Kissingen   
Ökumenische Kinderkirche 
Thema: Größer, besser, mächtiger 
 09:30 Uhr 
Beginn in der Erlöserkirche   
oder um 09:45 Uhr   
im katholischen Gemeindezentrum  
(Hartmannstraße 2), 

Dienstag 27. Mai 2025
Bad Kissingen, 09:00 Uhr  
Kindergartenwallfahrt  
zum Terzenbrunn  
(nähere Informationen hierzu gibt es über  
den Kliegl-Kindergarten,  
in den Kindergärten von Arnshausen,  
Hausen, Reiterswiesen, Winkels)

Sonntag 1. Juni 
Terzenbrunn, 10:30 Uhr   
Messfeier für den Pastoralen Raum  
am Terzenbrunn  
auch Kinder sind herzlich willkommen,  
anschließend Begegnung

Garitz 10:00 Uhr   
Wortgottesfeier 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche,  
anschließend Pfarrfest

 Bilder: katholisch.de, canva

Sonntag 30. März 2025
Reiterswiesen, 10:00 Uhr  
Wortgottesdienst  
als Familiengottesdienst 

Sonntag 6. April 2025
Arnshausen, 10:00 Uhr  
Wortgottesfeier 
Gestaltung des Misereorsonntags 
mit Angebot für gemeinsames Essen  
(Kinder und Erwachsene)

Garitz, 10:00 Uhr  
Wortgottesfeier 
Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche 

Freitag 11. April 2025
Ebenhausen, 15:00 Uhr 
Kinderkreuzweg an der Riedel-Grube 
anschließend Binden von Palmzweigen

Palmsonntag 13. April 2025

Euerdorf, 9:30 Uhr   
Wortgottesfeier  
mit Palmweihe und -Prozession 
Die Kommunionkinder wirken beim  
Passionsspiel mit. 
Beginn im Museumsgarten

Dienstag 15. April 2025
Nüdlingen, 15:00 Uhr 
Kinderkirche 
Thema: Vom Palmsonntag zum Osterfest, 
im Pfarrsaal

Gründonnerstag 17. April 2025
Oerlenbach, 18:30 Uhr  
Das letzte Abendmahl 
Eine Feier für Kinder,  
Erstkommunionkinder und Familien,  
in der St. Burkard-Kirche 

Karfreitag, 18. April 2025
Oerlenbach, 10:00 Uhr 
Kreuzweg für Familien (im Freien)
Treffpunkt: vor der St. Burkard-Kirche

Karsamstag, 19. April 2025
Eltingshausen 17:00 Uhr  
Wortgottesdienst:
Ostererzählung mit Kerzen erzählt -  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Euerdorf, 16:30 Uhr  
Kinderkirche zu Ostern

Haard, 17:00 Uhr
Entzünden des Osterfeuers 
17:30 Uhr   
Familien-Osterfeier mit Kindersegnung

Familiengottesdienste und Kinderkirchen
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H E I L I G E  W O CH E ,  AU F E R S T E H U N G S F E I E R

Herzliche Einladung an alle Familien im 
Pastoralen Raum Bad Kissingen
zu den Familiengottesdiensten  
in der Heiligen Woche.

Am Gründonnerstag erinnern wir uns an das 
letzte Abendmahl Jesu und feiern gemeinsam 
in der Kirche in Oerlenbach. 
Am Karfreitag gehen wir draußen im Freien 
den Kreuzweg Jesu, Treffpunkt vor der Kirche. 
Bei schlechtem Wetter sind wir in die Kirche.
Am Karsamstag, wenn es draußen langsam 
dunkel wird, dürft ihr euch auf eine Osterfeu-
er-Feier freuen. Wir feiern vor der Kirche am 
Osterfeuer die Auferstehung Jesu.

 Wir freuen uns auf euer Kommen  
 und Mitfeiern

 Gemeindereferentinnen, 
 Barbara Voll und Susanne Köhler,  
 Feldteam Erstkommunion und Familienarbeit

Alle wesentlichen Elemente der 
Osternacht werden auftauchen, 
aber anders als gewohnt.

Dafür sorgen  
Christine Huppmann (Musik)  
und Matthias Karwath (Texte 
und Aufbau der Liturgie)  
zusammen mit einem Team. 

Fehlt nur noch deine/Ihre Teil-
nahme.

 Pfarrvikar Matthias Karwath

Auferstehungsfeier  
einmal anders
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K L A P P E R N  U N D  O S T E R L ÄU T E N

Der Legende nach fliegen sie nach Rom, 
wo sie zur Beichte gehen.  
 
Gemeint ist jedoch: das festliche Glocken-
geläut ist nicht angemessen beim trauri-
gen Kreuzestod und der Grabesruhe Jesu 
Christi.  
Um an die Gebetszeiten des Angelus zu 
erinnern bzw. zur Messe zu rufen, ziehen 
Kinder zu den jeweiligen Zeiten mit Rat-
schen durch das Dorf.

Hast du Lust, mit dabei zu sein?
 
Alle Kinder und Ju-
gendliche sind herzlich 
eingeladen, in ihren 
Gemeinden am Kar-
freitag und -samstag 
das Glockengeläute mit 
dem Ratschen zu ersetzen. 

Nähere Informationen könnt ihr in eu-
rer Gemeinde erfahren.

Wir möchten uns schon jetzt im Namen 
der Pfarrgemeinden bei allen Kindern 
und Jugendlichen bedanken, die an den 
Kartagen von frühmorgens bis in den 
Abend vollen Einsatz zeigen und  
in der Sache Jesu unterwegs sind.

Auch in den Gemeinden des Pastoralen 
Raumes Bad Kissingen ist es Tradition, 
dass Kinder und Jugendliche mit ihren 
Ratschen durch die Straßen ziehen und 
zum Gebet und den Gottesdiensten 
aufrufen.

Die Glocken kehren pünktlich 
zur Osternacht wieder zurück.

In den Gemeinden, an denen 
keine Auferstehungsfeier statt 
findet, werden die Glocken am 
Karsamstag, 19.04.2025, um 
22:00 Uhr wieder in vollem Klang 
ertönen und das Osterfest ein-
läuten.

Glockengeläute zur Osternacht

Ab dem Abend des Gründonnerstags (genauer: ab dem Gloria in der Messe am 
Gründonnerstag) schweigen die Kirchenglocken. 

Die Glocken fliegen nach Rom
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D I E  H E I L I G E N  D R E I  TAG E

Ob im Theater oder bei Filmen: 
manchmal gibt es mehrere Akte 
bzw. Folgen.
Nehmen wir mal an, es sind drei.

Könnten Sie sich vorstellen, nur den 
zweiten Teil anzuschauen?
Dann fehlt ja der Anfang und natür-
lich interessiert auch brennend, wie 
alles ausgeht.

Wie ein Drama in drei Teilen mit 
„Happy End“ ist der EINE Gottes-
dienst an den sogenannten Heiligen 
Drei Tagen. Er beginnt am „Hohen 
Donnerstag“, dem Gründonnerstag 
mit der Feier des letzten Abend-
mahls, über den Karfreitag mit der 
Feier des Leidens und Todes Jesu, 
bis dann ins Finale mit der Feier der 
Osternacht, der Auferstehung Jesu. 

Durch immer weniger Priester ist 
in vielen Orten der Anfang am 
Gründonnerstagabend schon weg-
gefallen, denn dieser Gottesdienst 
kann nur als Eucharistiefeier gefei-
ert werden - der Einsetzung dieses 
Sakramentes durch Jesus. Auch die 
Osternachtfeier als Eucharistie war so 
nicht mehr möglich. Übrig blieb dann 
noch die Karfreitagsliturgie - also 
„nur“ der Mittelteil.

In diesem Jahr wollen wir die Bedeu-
tung des EINEN Gottesdienstes in 
DREI Teilen wieder heben, so dass 
bewusst in EINER Kirche durch einen 
von uns Priestern die drei Heiligen 
Tage voll und ganz zusammen gefei-
ert werden:

►	 In Herz Jesu, Bad Kissingen
►	 In St. Johannes der Täufer,
 Euerdorf
►	 In St. Kilian und Gefährten,
 Nüdlingen
►	 In der Allerheiligenkirche,
 Ebenhausen

Bei	einem	Vernetzungstreffen	zur	
Heiligen Woche mit Vertreter/innen 
und Gottesdienstbeauftragten aus 
allen Orten unseres Pastoralen Rau-
mes sind dafür viele andere Ideen 
und Formen gefunden wurden, damit 
auch vor Ort und vernetzt über den 
Kirchturm hinaus diese wichtigsten 
Tage im Kirchenjahr mitgefeiert wer-
den können.

Manches	davon	finden	Sie	in	der	
Gottesdienstordnung.

Feiern Sie diese besonderen Tage 
mal anders und zu anderen Zeiten.

Die Feier der Heiligen Drei Tage - 
Das „Triduum Paschale“
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D I E  H E I L I G E N  D R E I  TAG E

Kommen Sie doch zu den Orten 
dazu, wo der EINE Gottesdienst ge-
feiert wird. 

Bilden und organisieren Sie Fahrge-
meinschaften.

Die Zeiten, dass man keinen Platz 
mehr bekommen hat, sind vorbei.

Und in einer vollen Kirche zu feiern, 
zu beten und zu singen ist auch ein 
ganz anderes Erlebnis.

Eine besonders schöne Idee wollen 
wir heuer umsetzen:

Aus allen Kirchtürmen verkünden 
in der Osternacht um 22:00 Uhr alle 
Glocken: „Christus ist auferstanden!“

Kommen Sie und gehen Sie mit in 
die Dramatik dieser dichten drei 
Tage, wo es um unser Leben geht: 
um Freundschaft und Feindschaft, 
um Treue und Verrat, um Hingabe 
und Eigeninteressen, um Dienen und 
Herrschen, um Leid und Freude, um 
Liebe und Hass, um Verzweiflung 
und Trost, um Bedrängnis und Frei-
heit, um Versagen und Vergebung, 
um Tod und Auferstehung.

 Ihr Pfarrer  
 Gerd Greier
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E R S T KO M M U N I O N VO R B E R E I T U N G

In vielen Gemeinden freuen sich die Kommunionkinder auf den ersten Empfang 
der Eucharistie. In den letzten Monaten haben sie sich darauf vorbereitet.  
Vielerorts fanden dazu Gruppentreffen statt, die von den Eltern mit tollen Ideen 
gestaltet wurden. Außerdem beteiligten sich einige Kinder bei Aktionen in der 
Gemeinde oder feierten die Gottesdienste mit. Besonders einbezogen waren die 
Kommunionkinder bei den Gottesdiensten um das Fest „Taufe des Herrn“.    

Zusätzlich wurden drei Familiennachmittage zu unterschied-
lichen Themen angeboten:

- Im Januar wurde die Bibel näher erkundet. Alle Teilnehmer waren 
in einen Bibliolog einbezogen. Anschließend konnte an verschie-
denen Stationen gebastelt, gesät und gerätselt werden. Bestückt 
mit einem Ackerfeld, einer kleinen Schriftrolle, einem Wimmelbild 
und einem Bibelkeks gingen alle nach Hause. 

- Im Februar wurde die einzelnen Elemente der Eucharistiefeier 
anschaulich und verständlich erklärt. Steine und Blume symbo-
lisierten das Schwere und Schöne des Lebens. Nach dem Hören 
auf das Wort Gottes wurde Brot und Saft zur Mitte getragen und 
miteinander geteilt. Passend dazu wurde das Mottolied „Kommt 
her und esst“ gesungen.

- Der dritte Familiensonntag im März hatte das Thema „Versöh-
nung“ und ergänzte die Vorbereitung auf die Erstbeichte der 
Kommunionkinder.  
Die Kinder haben sich Gedanken gemacht, wo sie andere Men-
schen mit (unsichtbaren) „Scherben verletzen“ oder am Zer-
brechen von Vertrauen mitwirken. Das Gleichnis vom Gott als 
barmherzigen Vater veranschaulichte, dass wir uns stets an Gott 
wenden dürfen und bei ihm um einen Neuanfang bitten können. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern und allen Engagierten, die unsere Kommunionkinder 
auf ihrem Vorbereitungsweg unterstützen, die Freude am Glauben wecken und ihnen 
wertvolle Vorbilder sind. 

In jedem Ort stehen die Namen der Kinder im Schaukasten bzw. auf einem Plakat 
in der Kirche. Schauen Sie sich vor Ort um!

Erstkommunion im Jahr 2025 
„Kommt her und esst“
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T E R M I N E  D E R  E R S T KO M M U N I O N

Das Fest der Ersten Heiligen Kommunion feiern wir mit den Kindern  
der jeweiligen Orte an folgenden Terminen:

Ostermontag, 21. April 2025, um 10 Uhr: 
Kommunionkinder von Reiterswiesen  
in Reiterswiesen

Sonntag, 27. April 2025, um 10 Uhr:
Kommunionkinder von Bad Kissingen  
und Winkels  
in Herz Jesu, Bad Kissingen 

Kommunionkinder von Garitz  
in der St. Elisabethkirche, Garitz  

Kommunionkinder von Euerdorf und Aura  
in Euerdorf  

Sonntag, 4. Mai 2025, um 10 Uhr: 
Kommunionkinder von Arnshausen  
in Arnshausen 

Kommunionkinder von Albertshausen und Poppenroth  
in Poppenroth

Kommunionkinder von Ramsthal und Sulzthal  
in Ramsthal

Sonntag, 11. Mai 2025, um 10 Uhr:
Kommunionkinder von Hausen und Kleinbrach  
in Hausen

Kommunionkinder von Eltingshausen  
in Eltingshausen

Sonntag, 18. Mai 2025, um 10 Uhr:
Kommunionkinder von Ebenhausen  
in Ebenhausen

Kommunionkinder von Nüdlingen und Haard  
in Nüdlingen

 Feldteam Erstkommunion  
 Heike Tremer, Susanne Köhler, Christine Seufert, Barbara Voll
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Kommt her Kommt her 
und esst!und esst!

ERSTKOMMUNION

Erfahrungsgemäß ist  
genug Platz für  

alle Gäste der Kinder  
und auch  

Gemeindemitglieder  
dürfen die Gottesdienste 

mitfeiern.  
 

Fühlen Sie sich  
 - wie die Kinder - 

 eingeladen: 
 „Kommt her und esst!“ 
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M E I S T E R M A N N F E N S T E R ,  L E C T I O  D I V I N A

Das Osterfenster/Auferstehungsfenster:  
in der Herz-Jesu Kirche, Bad Kissingen,  
mit Pfarrer Gerd Greier 

Am Zweiten Ostersonntag, 27. April 2025,  
um 16:30 Uhr, verbunden mit einem Abendlob. 

Treffpunkt: im rechten Seitenschiff 

An diesem Zweiten Sonntag der Osterzeit ist um 12:00 Uhr ein 
Mittagsgebet mit Aussetzung des Allerheiligsten, anschließend 
dann Zeit zur Stillen Anbetung bis zum Abendlob um 16:30 Uhr mit Eucharistischem 
Segen zum Abschluss.

Weiter durch das Kirchenjahr 
mit den Farbfenstern von Georg Meistermann

„Lectio divina“ - übersetzt: „Göttliche Lesung“ oder „Lesung, die 
von Gott kommt“, ist eine Möglichkeit zur Begegnung mit Gott 
durch einen Text aus der Heiligen Schrift.

Diese altbewährte und neu entdeckte Form besteht aus drei Elementen: 
 f Lesen 
 f Stille/Gebet  

 f Persönliche Deutung und Bedeutung

Herzliche Einladung, diese Form zu erleben
(ca. 30 Minuten),
mit Pfarrer Gerd Greier, jeweils 18:00 Uhr,  
im Chorraum der Herz-Jesu Kirche. 
(Zugang jeweils über die Sakristei)

► Montag, 7. April 2025
► Montag, 5. Mai 2025
► Montag, 2. Juni 2025

Lectio Divina – Bibel lesen mit Herz und Verstand
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S E G N U N G  D E R  H E I LQ U E L L E N ,  P F I N G S T N OV E N E

Das Gebet der Pfingstnovene
wird am Terzenbrunn
jeweils abends 
um 18:00 Uhr gefeiert.

Beginn ist am Abend des
Feiertages Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 29. Mai, 
bis einschließlich Samstag, 07. Juni 2025.

Am Pfingstmontag, 09. Juni 2025,
findet um 8:30 Uhr 
eine Messfeier am Terzenbrunn 
zu „Maria, Mutter der Kirche!“ statt.

Pfingstnovene - Gebet um den Heiligen Geist:  

Als Novene bezeichnet 
man eine Frömmig-
keitspraxis, bei der 
an neun aufeinan-
derfolgenden Tagen 
bestimmte Gebete 
verrichtet werden. 

Der Name dieser Andachtsform 
leitet sich vom lateinischen Wort 
„novem“ (neun) ab und erinnert an 
die neun Tage zwischen der Him-
melfahrt Jesu und der Herabkunft 
des Heiligen Geistes an Pfingsten. 

 katholisch.de

Passend zum Frühling und zum  
Beginn der Saison werden  
am Freitag, den 11. April 2025,  
um 9:00 Uhr die Heilquellen  
in Bad Kissingen gesegnet.  
 
Treffpunkt ist in der Wandelhalle 
bei den Heilquellen.

Hierzu ist jedermann herzlich eingeladen.

Einladung zur  
Ökumenische Quellensegnung 
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JA H R E S T E R M I N E  T E R Z E N B R U N N
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H O F F N U N G S O R T E  I M  PA S TO R A L E N  R AU M

Hoffnungsorte im Pastoralen Raum Bad Kissingen

Wir laden einmal im Monat zu einem besonderen Ort in unserem Pastoralen Raum ein: 
zu Gebet, Gottesdienst und Begegnung.

Im Mai:
Mai- und Friedensandacht

Sonntag, 4. Mai, 14:00 Uhr,  
an der Friedenskapelle Nüdlingen 
 
Wallfahrt ab Winkels, zur Friedenskapelle 
Start um 13:00 Uhr, an der St. Bonifatius-Kirche

Die 1958 errichtete Friedenskapelle befindet sich zwischen Winkels und Nüdlingen am 
Südwesthang des Osterberges. Traditionell findet hier einmal im Jahr eine gemeinsame 
Andacht beider Gemeinden statt. In diesem Jahr sind  a l l e  Gläubigen des Pastoralen 
Raums hierzu eingeladen. Die Kapelle beherbergt im Inneren eine Marienstatue mit der 
Inschrift „Königin des Friedens, bitte für uns“. 

Das Gemeindeteam Nüdlingen übernimmt im Anschluss die Bewirtung.
 Text und Bild: Margit Ahlers

Terzenbrunn

Der Terzenbrunn mit seiner Kapelle, der Lourdesgrotte und der 
kleinen Ölberggrotte ist immer - aber in diesem Heiligen Jahr 
2025 ganz besonders - ein Hoffnungsort. Als „Pilger der Hoff-
nung“ sind Gläubige in diesem Jahr eingeladen, die vom Bistum 
Würzburg ausgewählten Hoffnungsorte zu besuchen. Wer 
möchte, kann in der Kapelle eine mit Bitte oder Dank beschrie-
bene Karte in die Hoffnungsbox einwerfen. Die Anliegen werden 
mit in die Messfeier zur Sternwallfahrt am 1. Juni genommen. 
Weiterhin liegen Hoffnungskärtchen aus, sowie ein Gebet zum 
Heiligen Jahr und die Terminvorschau für die Angebote 2025 am 
Terzenbrunn.
 

Unter www.pilgerderhoffnung.bistum-wuerzburg.de finden sich weitere Hoff-
nungsorte für unser Bistum. 

Weiter durch das Heilige Jahr 2025  
als Pilger der Hoffnung
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Z U R  G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Immer wieder kommt die Frage auf, ob nicht die Namen der Ze-
lebranten bei den Gottesdiensten dabeistehen könnten.

Antwort: Nein.  

Das hat seine Gründe. 
Einerseits werden öfters Gottesdienste getauscht, andererseits geht 
es um den Gottesdienst (sich gemeinsam um den Altar und um Jesus 
Christus versammeln) und nicht um einen Fanclub um einen von uns.

Bitte lesen Sie die Gottesdienstordnung genau, da es immer wieder 
einmal Änderungen von gewohnten Tagen und Uhrzeiten gibt und 
auch mal andere Gottesdienste dazukommen können.

Dank den großzügigen Spenden an den Faschingsgottesdiensten 
in Herz-Jesu Bad Kissingen, konnte der Lebenshilfe ein Betrag von 
890,00 € überreicht werden.

Hierfür möchten wir uns recht herzlich im Namen der Lebenshil-
fe für Ihre Unterstützung bedanken.

 Eva Maria Petrik

Spende an Lebenshilfe

Das Pfarrbüro in Oerlenbach ändert ab dem 1. April seine Öffnungszeiten:
NEU: Donnerstag von 16:00-18:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10:00-12:00 Uhr Uhr bleibt unverändert

Geänderte Öffungungszeiten Pfarrbüro Oerlenbach
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Gemeinsame Gottesdienstordnung 
vom 29.03.2025 bis 01.06.2025 

Samstag 29.03.25

Eltingshausen 10:00 Beichte / Versöhnungsfeier im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

 Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

4. FASTENSONNTAG (LAETARE)

Samstag 29.03.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Haard 18:00 Vorabendmesse

Euerdorf 18:00 Kreuzwegandacht

Ramsthal 18:00 Vorabendmesse

 Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Sonntag 30.03.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper - Abendlob

Hausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  44..  FFaasstteennssoonnnnttaagg  ((LLaaeettaarree)) als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Montag 31.03.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Dienstag 01.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier!

Albertshausen 18:30 Bußgottesdienst

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Hl. Franz von Paola

Mittwoch 02.04.25

Sulzthal 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Donnerstag 03.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Bußgottesdienst

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Hl. Isidor, Bischof; HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 04.04.25

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zur Barmherzigkeit Gottes

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier

Poppenroth 18:30 Kreuzwegandacht im Pfarrheim

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen
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G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Samstag 05.04.25

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zum Herz-Mariä

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

5. FASTENSONNTAG - MISEREOR-Kollekte

Samstag 05.04.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse für verstorbene Mitglieder der FFW 
und mit Vorstellung neuer Kirchenverwaltung und 
Verabschiedungen, 
anschließend Jahreshauptversammlung der FFW

Nüdlingen 18:00 Bußgottesdienst

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Sonntag 06.04.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier, Gestaltung des Misereorsonntags mit 
Angebot für gemeinsames Essen (Kinder und 
Erwachsene)

Reiterswiesen 18:00 Buß- und Versöhnungsfeier

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche 
mit Verabschiedung der Kirchenverwaltung

Poppenroth 10:00 Messfeier

Poppenroth 14:00 Tauffeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Haard 18:00 Bußgottesdienst

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 18:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  55..  FFaasstteennssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst Link
 zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Hl. Johanes Baptist de la Salle

Montag 07.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Dienstag 08.04.25

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

08:30 Morgenlob

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Euerdorf 16:00 Beichte / Versöhnungsfeier im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung

Euerdorf 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Mittwoch 09.04.25

KG, Herz Jesu 17:00 Kreuzwegandacht im Rahmen der Misereoraktion

Hausen 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Donnerstag 10.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier, 
anschließend Frühstück im Gemeindezentrum

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier
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Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Hl. Stanislaus, Bischof

Freitag 11.04.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, anschließend Komplet im Chorraum

Hausen 18:00 Kreuzweg auf dem Friedhof (bei Regen in der 
Kirche)

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

16:00 Beichte / Versöhnungsfeier im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 15:00 Kinderkreuzweg an der Riedel-Grube 
mit anschließendem Binden von Palmzweigen

Ebenhausen 18:00 Rosenkranz

Ebenhausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, 
danach Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Oerlenbach 18:00 Fastenandacht

Samstag 12.04.25

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit"
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Heilige Woche - Karwoche

PALMSONNTAG - Kollekte für das Hl. Land

Samstag 12.04.25

KG, Jakobuskirche 19:30 Nightprayer, 
anschließend Begegnung

Reiterswiesen 18:00 Beginn am Kreuz mit Palmweihe und 
Palmprozession, Vorabend, Wortgottesfeier

Haard 18:00 Palmweihe in der Kirche, 
Vorabendmesse

Eltingshausen 18:00 Palmweihe vor der Marienstatue und 
Palmprozession, Vorabendmesse

Aura, Dorfkirche 17:30 Segnung der Palmzweige am Zehntplatz, 
anschließend Palmprozession und 
Vorabend, Wortgottesfeier in der Dorfkirche (bei 
Regenwetter findet alles in der Dorfkirche statt)

Wirmsthal 18:00 Palmweihe am Bildstock in der Dorfmitte und 
Palmprozession, Vorabendmesse
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Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

PALMSONNTAG - Kollekte für das Hl. Land

Sonntag 13.04.25

KG, Jakobuskirche - 
KG, Herz Jesu

09:30 Palmweihe in der Jakobuskirche, 
Palmprozession zur Herz Jesu-Kirche, anschließend
Messfeier für die Pfarrgemeinden mit Chorgesang

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:30 Palmweihe an der großen Linde und 
Palmprozession, Messfeier

Hausen 18:00 Palmweihe im Klostergarten, Palmprozession zur 
Kirche: Messfeier

Winkels 09:30 Palmweihe am Feuerwehrhaus und Palmprozession, 
Wortgottesfeier, 
anschließend Ostereierverkauf der Ministranten

Albertshausen 09:30 Palmweihe am Kreuz und Palmprozession, 
anschließend Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

09:30 Palmweihe am Roten Kreuz, Palmprozession, 
anschließend Wortgottesfeier

Poppenroth 09:30 Palmweihe am Alten Friedhof, anschließend 
Messfeier

Nüdlingen 09:30 Palmweihe an der Grotte vor der Kirche und 
Palmprozession, Wortgottesfeier

Nüdlingen 14:00 Tauffeier

Ebenhausen 09:30 Palmweihe und Palmprozession ab Kriegerdenkmal, 
Wortgottesfeier

Oerlenbach 09:30 Palmweihe auf dem Kirchplatz, Palmprozession, 
Messfeier

Rottershausen 09:30 Palmweihe  und Palmprozession ab Dorfmitte, 
Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 14:00 Tauffeier

Euerdorf 09:30 Palmweihe und Palmprozession: Beginn im 
Museumsgarten, Wortgottesfeier (besonders für 
Kinder) mit Passionsspielen der Kommunionkinder 
aus Aura und Euerdorf

Ramsthal 09:30 Palmweihe am Dorfplatz und Palmprozession zur 
Kirche, Wortgottesfeier

Sulzthal 09:30 Palmweihe am Osterbrunnen und Palmprozession, 
Messfeier
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Sonntag 13.04.25

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  PPaallmmssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Montag 14.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Dienstag 15.04.25

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

08:30 Morgenlob

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

Arnshausen 18:30 Messfeier

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 15:00 Kinderkirche, Thema: Vom Palmsonntag zum 
Osterfest im Pfarrsaal

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

Beichtgelegenheit im Anschluss an alle Messfeiern

Mittwoch 16.04.25

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Sulzthal 18:30 Messfeier

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN, 
VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

GRÜNDONNERSTAG - Feier vom letzten Abendmahl

Donnerstag 17.04.25

18:30 Das letzte Abendmahl: Jesus - für Kinder, Erstkommunionkinder und Familien 
aus dem Pastoralen Raum in der St. Burkardkirche in Oerlenbach

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit

KG, Herz Jesu 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung 
und mit Chorgesang, 
anschließend Prozession zur Jakobuskirche



32

G OT T E S D I E N S TO R D N U N G

Donnerstag 17.04.25

KG, Jakobuskirche 21:00 Mit Jesus am Ölberg - Anbetung und Gebet

Hausen 18:00 Ölbergandacht, 
anschließend Agapefeier im Pfarrheim

Reiterswiesen 18:30 Eine etwas andere Nacht

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

18:45 Besuch der Messfeier vom letzten Abendmahl in der 
Herz Jesu Kirche um 19:30, 
anschließend Agapefeier im Kolpingheim Garitz. 
Fahrdienst: 18:45 ab St. Nepomuk, 
Stopp: 19:00 St. Elisabeth, 
19:30 Herz Jesu und zurück

Nüdlingen 09:00 Laudes in der Sebastianikapelle

Nüdlingen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung

Haard 18:00 Andacht: Wachet und Betet

Ebenhausen 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Handwaschung 
für alle Gottesdienstbesucher (Bitte hierfür ein kleines 
Handtuch mitbringen)

Oerlenbach 20:30 Anbetungsstunde in der Kirche

Rottershausen 20:30 Anbetung in der Taufkapelle

Euerdorf 19:30 Messfeier vom letzten Abendmahl mit Fußwaschung

Sulzthal 18:45 Kirchgang zu Fuß bei trockenem Wetter nach 
Euerdorf, Treffpunkt Spielplatz

KARFREITAG - Feier vom Leiden und Sterben Christi 
(Fast- und Abstinenztag)

Freitag 18.04.25

10:00 Kreuzweg für Familien aus dem Pastoralen Raum - im Freien 
(Treffpunkt: vor der St. Burkardkirche in Oerlenbach)

KG, Herz Jesu 09:00 Kreuzweg

KG, Herz Jesu 09:30 Kreuzweg am Stationsberg, Beginn an der 
1. Station (in der Stationsbergstraße)

KG, Herz Jesu 10:00- 
12:00

Beichtgelegenheit

KG, Herz Jesu 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi, mit 
Chorgesang

Arnshausen 09:00 Kreuzweg in der Kirche

Arnshausen 17:00 Gebet am Heiligen Grab in der Kirche
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Freitag 18.04.25

Hausen 16:00 "Holz auf Jesu Schulter" - Gedanken, Lesung und 
Gebete zum Karfreitag
Ort: An den drei Kreuzen (bei Regen in der Kirche)

Reiterswiesen 10:00 Kreuzweg

Winkels 09:00 Kreuzweg

Albertshausen 09:00 Kreuzweg am Stationsweg

Albertshausen 09:00 Kreuzweg in der Kirche

Garitz 06:00 Kreuzweg am Stationsberg (Kolpingsfamile)

Garitz 14:30 Shuttle Service ab Seeplatz nach Bad Kissingen zur 
Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Poppenroth 09:00 Kreuzweg am Stationswäldchen

Nüdlingen 09:30 Kreuzweg am Friedhof

Nüdlingen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Haard 09:00 Kreuzweg

Ebenhausen 09:00 Kreuzwegandacht

Ebenhausen 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Eltingshausen 09:00 Kreuzweg

Rottershausen 18:00 Kreuzwegandacht

Aura, Dorfkirche 10:00 Kreuzweg am Kirchberg

Euerdorf 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

Ramsthal 10:00 Kreuzwegandacht

Sulzthal 14:15 Kirchgang zu Fuß bei trockenem Wetter nach 
Euerdorf, Treffpunkt Spielplatz

Wirmsthal 10:00 Kreuzweg

KARSAMSTAG - Grabesruhe

Samstag 19.04.25

20:30 Osterfeuer-Feier für Familien aus dem Pastoralen Raum
(Treffpunkt: vor der St. Burkardkirche in Oerlenbach)

KG, Herz Jesu 09:00 Gebet am Heiligen Grab

Winkels 09:00 Gebet am Heiligen Grab in der Kirche

Haard 17:00 Entzünden des Osterfeuers

Haard 17:30 Familien-Osterfeier mit Kindersegnung
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Samstag 19.04.25

Eltingshausen 17:00 Die Ostergeschichte mit Kerzen erzählt für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Euerdorf 16:30 Kinderkirche zu Ostern

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN, 
Die Feier der Osternacht - Ostersonntag

Samstag 19.04.25

Garitz 20:30 Shuttle Service ab Seeplatz nach Bad Kissingen zur 
Feier der Osternacht

KG, Herz Jesu 21:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier - Lesungen - 
Taufwasserweihe - Tauferneuerung - Wortgottesfeier, 
Weihe der Osterspeisen,
Messfeier mit Chorgesang 
(Bitte ein Sektglas mitbringen zum Anstoßen im 
Anschluss auf dem Kirchplatz)

Nüdlingen 21:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier - Lesungen - 
Taufwasserweihe - Tauferneuerung - Wortgottesfeier, 
Weihe der Osterspeisen,
Messfeier gestaltet vom Kirchenchor St. Kilian

Ebenhausen 21:00 Feier der Osternacht: Lichtfeier - Lesungen - 
Taufwasserweihe - Tauferneuerung - Wortgottesfeier, 
Weihe der Osterspeisen,
Messfeier

Euerdorf 21:00 Feier der Osternacht: Ostern einmal anders erleben, 
Messfeier

Sulzthal 20:15 Kirchgang zu Fuß bei trockenem Wetter nach 
Euerdorf, Treffpunkt Spielplatz

In allen Orten im Pastoralen Raum Bad Kissingen, in denen keine 
Osternachtsfeier stattfindet, läuten um 22 Uhr die Glocken und verkünden die 

Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus

OSTERSONNTAG

Sonntag 20.04.25 

09:30 Ökumenische Osterkinderkirche in Bad Kissingen: Beginn in der Erlöser-
kirche oder um 09:45 im katholischen Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2), 

Thema: Ostern

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden mit Chorgesang

KG, Herz Jesu 14:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier
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Sonntag 20.04.25

KG, Herz Jesu 18:00 Feierliche Ostervesper - Abendlob mit Chorgesang

Kleinbrach 18:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, 
gestaltet vom Kirchenchor St. Elisabeth

Poppenroth 10:00 Messfeier

Haard 18:00 Messfeier

Oerlenbach 10:30 Messfeier

Rottershausen 09:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:30 Messfeier

Sulzthal 09:00 Messfeier mit Verabschiedung der Ministranten und 
Einführung der neuen Kirchenverwaltung

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  OOsstteerrssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

OSTERMONTAG

Montag 21.04.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst 
mit Frühstück im Pfarrheim

Hausen 09:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Reiterswiesen

Winkels 10:30 Messfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Eltingshausen 10:00 Messfeier

Ramsthal 17:00 HOFFNUNGSORT:
Emmausgang, 
Messfeier und Emmaus-Schoppen 
(Treffpunkt am Festplatz zum Emmausgang) 

Sulzthal 16:15 Kirchgang zu Fuß bei trockenem Wetter nach 
Ramsthal, Treffpunkt Spielplatz
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Dienstag 22.04.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Poppenroth 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 23.04.25

Hausen 18:30 Messfeier

Donnerstag 24.04.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 25.04.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Samstag 26.04.25

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

KG, 
Gemeindezentrum

19:00 Lobpreisgottesdienst mit der Band Grace

2. SONNTAG DER OSTERZEIT oder SONNTAG DER GÖTTLICHEN 
BARMHERZIGKEIT - Weißer Sonntag

Samstag 26.04.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Arnshausen 18:00 Vorabendmesse

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 27.04.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Bad Kissingen und 
Winkels, gestaltet vom Kinder- und Jugendchor
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Sonntag 27.04.25

KG, Herz Jesu 12:00-
16:30

Aussetzung und Stille Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Abendlob mit Meditation vor dem Osterfenster

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Garitz

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Euerdorf und Aura

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm    22..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Peter Chanel und Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort

Montag 28.04.25

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

HL. KATHARINA VON SIENA

Dienstag 29.04.25

Arnshausen 18:30 Messfeier

MARIA - SCHUTZFRAU VON BAYERN

Donnerstag 01.05.25

KG, Herz Jesu 06:30 Wallfahrt nach Fridritt, Beginn ab Marienkapelle
12:00 Messfeier in der Wallfahrtskirche Fridritt, 
anschließend Begegnung auf dem Dorffest
15:00 Maiandacht in Fridritt

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier
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Donnerstag 01.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Hausen 18:00 Maiandacht an der Lourdesgrotte im Klosterhof

Euerdorf 09:30 Wortgottesfeier, Floriani

Sulzthal 10:00 Messfeier

Hl. Athanasius, Bischof;
HERZ-JESU-FREITAG

Freitag 02.05.25

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zur Barmherzigkeit Gottes

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Kleinbrach 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

Nüdlingen 18:00 Rosenkranz

Nüdlingen 18:30 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS, Apostel

Samstag 03.05.25

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zum Herz-Mariä

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 03.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 17:30 Rosenkranz

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse,
Mitgestaltung der Chorgemeinschaft Frohsinn

Oerlenbach 18:00 Vorabendmesse

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 04.05.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Arnshausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Arnshausen

Terzenbrunn 14:00 Maiandacht
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Sonntag 04.05.25

Winkels 10:00 Messfeier, Florianstag

Winkels 13:00 Wallfahrt zur Friedenskapelle Nüdlingen, 
anschließend Andacht

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier, Elisabethgottesdienst mit 
Kinderkirche

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

14:00 Tauffeier

Poppenroth 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die Erst-
kommunionkinder aus Albertshausen und Poppenroth

Nüdlingen 14:00 HOFFNUNGSORT:
Mai- und Friedensandacht an der Friedenskapelle

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Ramthal und Sulzthal

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  33..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Godehard, Bischof

Montag 05.05.25

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Dienstag 06.05.25

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Messfeier

Albertshausen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 07.05.25

Hausen 18:30 Messfeier
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Donnerstag 08.05.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 15:00 Maiandacht vor der Marienstatue, 
anschließend Kaffeenachmittag

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 09.05.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Garitz, 
Parkwohnstift

17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:00 Rosenkranz

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Rosenkranz

Eltingshausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, 
danach Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Oerlenbach 19:00 Maiandacht

Rottershausen 19:00 Prozession zur Grotte am Löhlein, 
ab Kirche

Samstag 10.05.25

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Treffpunkt an der Kirche in Poppenroth 

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 10.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Reiterswiesen 18:00 Vorabendmesse

Ebenhausen 17:30 Wortgottesfeier zur Danksagung: 
Einschulung 1971

Wirmsthal 18:00 Vorabendmesse
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Sonntag 11.05.25

09:30 Ökumenische Kinderkirche in Bad Kissingen: Beginn in der Erlöserkirche 
oder um 09:45 im katholischen Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2), 

Thema: Ich und die anderen

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Hausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Hausen und Kleinbrach

Winkels 18:00 Maiandacht

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier

Nüdlingen 10:00 Kindergottesdienst

Nüdlingen 14:00 Tauffeier

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Eltingshausen

Rottershausen 10:00 Wortgottesfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Euerdorf 19:00 Maiandacht in der Willibrord-Kapelle

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 14:00 Tauffeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  44..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Nereus und Hl. Achilleus und Hl. Pankratius

Montag 12.05.25

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier

Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

Dienstag 13.05.25

Arnshausen 18:30 Messfeier

Albertshausen 18:30 Maiandacht in der Kirche
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Dienstag 13.05.25

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

Mittwoch 14.05.25

KG, Herz Jesu 19:00 Maiandacht am Sinnberg

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 15.05.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Maiandacht

Winkels 18:30 Messfeier

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

18:30 Messfeier, Feier des Patrozinium, 
anschließend Prozession um den kleinen Stock

Hl. Johannes Nepomuk

Freitag 16.05.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Nüdlingen 18:00 Rosenkranz

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Rottershausen 18:30 Maiandacht

Samstag 17.05.25

Rottershausen 13:00 Trauung

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 17.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse, Familiengottesdienst,
anlässlich 175 Jahre Kliegl-Stiftung und 
mit den Firmlingen zum Abschluss des Paten-Tages

Euerdorf 18:00 Vorabendmesse
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Sonntag 18.05.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Taufe

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Kleinbrach 10:00 Tauffeier

Reiterswiesen 17:00 Maiandacht an der Elisabeth-Kapelle

Winkels 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Poppenroth 18:00 Maiandacht am Stationswäldchen

Nüdlingen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Nüdlingen und Haard

Ebenhausen 10:00 Messfeier, Feier der Erstkommunion für die 
Erstkommunionkinder aus Ebenhausen

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  55..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Montag 19.05.25

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 11:00 Messfeier zur Danksagung der Erstkommunionkinder

Rottershausen 18:30 Messfeier

Hl. Bernhardin von Siena

Dienstag 20.05.25

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

Arnshausen 18:30 Maiandacht

Poppenroth 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier
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Hl. Hermann Josef und Hl. Christophorus Magallanes und Gefährten

Mittwoch 21.05.25

Hausen 18:30 Messfeier

Hl. Rita von Cascia

Donnerstag 22.05.25

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Winkels 18:30 Maiandacht

Ebenhausen 18:30 Maiandacht am Bildstock, 
Treffpunkt: Kirche, 
gemeinsame Prozession zum Bildstock

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 23.05.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Nüdlingen 18:00 Rosenkranz

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 19:00 Maiandacht an der Mariensäule

Samstag 24.05.25

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

Haard 13:00 Trauung 

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

6. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 24.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Ramsthal 18:00 Vorabendmesse
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Sonntag 25.05.25

09:30 Ökumenische Kinderkirche in Bad Kissingen: Beginn in der Erlöserkirche 
oder um 09:45 im katholischen Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2), 

Thema: Größer, besser, mächtiger

13:30 Rhönwanderung mit Gottesdienst in der Michaelskapelle bei Thulba

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Maiandacht

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Winkels 18:00 Maiandacht an der Grotte mit der Bläsergruppe

Albertshausen 18:00 Maiandacht am Hl. Antonius

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier im Schulhof 
anlässlich Wiesenfest der Jugendkapelle.

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 09:30 Bittprozession zum Bildstock am Aschacher Weg, 
anschließend Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Oerlenbach 10:00 Gelobte Prozession, Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 18:00 Auszeit für die Seele

Sulzthal 10:00 Messfeier zum Pfarrfest mit Jubelkommunion

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  66..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Hl. Philipp Neri

Montag 26.05.25

KG, Jakobuskirche 08:30 Messfeier mit Aussetzung, 
anschließend Beichtgelegenheit

Arnshausen 18:30 Bittprozession nach Reiterswiesen

Reiterswiesen 19:00 Messfeier

Nüdlingen 09:30 Verabschiedung der Vierzehnheiligen Wallfahrer
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Montag 26.05.25

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Rottershausen 17:00 Bittgang nach Rannungen, 
mit Messfeier in Rannungen

Sulzthal 14:00 Maiandacht mit Spendung der Krankensalbung, 
anschließend Begegnung auf dem Pfarrfest

HL. Bruno, Bischof von Würzburg

Dienstag 27.05.25

KG, Herz Jesu 09:00 Kindergartenwallfahrt zum Terzenbrunn

Garitz, 
St. Nepomuk-Kirche

18:00 Bittprozession von der St. Nepomuk-Kirche zur 
Waldkapelle, dort Messfeier

Garitz, Waldkapelle 18:30 Messfeier an der Waldkapelle

Rottershausen 17:00 Bittgang von Rannungen nach Rottershausen

Rottershausen 18:00 Messfeier

Aura, Klosterkirche 17:30 Bittprozession zur Waldkapelle Garitz: 
Start am Kriegerdenkmal im Friedhof Aura

Euerdorf 18:30 Messfeier, Bittgottesdienst im Pfarrgarten

Ramsthal 18:00 Bittprozession und Maiandacht an der Bergkapelle

CHRISTI HIMMELFAHRT

Mittwoch 28.05.25

KG, Herz Jesu 18:30 Bittprozession ab der Sinnberg-Madonna nach 
Winkels

Winkels 19:00 Vorabendmesse, anschließend Grillen

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

17:45 Bittprozession nach Aura ab Waldparkplatz

Haard 18:30 Vorabend, Wortgottesfeier, 
anschließend Bittprozession

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse, anschließend Bittprozession

Aura, Dorfkirche 18:00 Prozession von der Dorfkirche zur Klosterkirche

Aura, Klosterkirche 18:30 Vorabendmesse

Donnerstag 29.05.25

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper - Abendlob
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Donnerstag 29.05.25

Reiterswiesen 09:00 Messfeier

Albertshausen 09:30 Wortgottesfeier am Kreuz Aschacher Weg

Poppenroth 10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 09:00 Messfeier, anschließend Flurprozession

Oerlenbach 10:00 Bittgang, als Wortgottesfeier - Beginn in der Kirche, 
dann Stationen auf dem Weg

Ramsthal 10:30 Messfeier

Sulzthal 14:30 Maiandacht an der Triekapelle

18:00 Pfingstnovene: Gebet um den Heiligen Geist am Terzenbrunn

Sel. Otto Neururer

Freitag 30.05.25

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Marienlob an der Marienstatue

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Nüdlingen 19:30 Begrüßung und Abholung der Vierzehnheiligen 
Wallfahrt

18:00 Pfingstnovene: Gebet um den Heiligen Geist am Terzenbrunn

Samstag 31.05.25

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

KG, 
Gemeindezentrum

19:00 Lobpreisgottesdienst mit der Band Grace

Oerlenbach 18:00 Maiandacht an der Sebastiani-Kapelle

Aura, Klosterkirche 14:00 Trauung

18:00 Pfingstnovene: Gebet um den Heiligen Geist am Terzenbrunn

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag 31.05.25

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 17:30 Rosenkranz

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse zur Danksagung der Wallfahrer
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Sonntag 01.06.25

10:30 Messfeier für den Pastoralen Raum Bad Kissingen am Terzenbrunn - 
auch Kinder sind herzlich willkommen, anschließend Begegnung

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 09:30 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Reiterswiesen 09:00 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, 
St. Elisabeth-Kirche

10:00 Wortgottesfeier, Elisabethgottesdienst mit 
Kinderkirche

Haard 10:00 Messfeier

Oerlenbach 09:45 Sternwallfahrt zum Terzenbrunn ab Oerlenbach, 
Fußweg ab Bahnhof

Rottershausen 09:00 Messfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

18:00 Pfingstnovene: Gebet um den Heiligen Geist am Terzenbrunn

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  77..  SSoonnnnttaagg  iinn  ddeerr  OOsstteerrzzeeiitt als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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H O F F N U N G S O R T  I M  J U N I

Sternwallfahrt 
Möglichkeiten der Treffpunkte:

Herzliche Einladung zur  
Sonntag, 01. Juni 2025

Zu Fuß als
gemeinsame Prozession:
09:00 Uhr,
Kirche Reiterswiesen
  09:30 Uhr,
Kirche Arnshausen 

Oder mit dem Auto
Mitfahrgelegenheit bitte erfragen.  

Nach dem Gottesdienst gibt es
bei einem Imbiss und
Getränken, Gelegenheit zum
Austausch und zur Begegnung. 

zum Terzenbrunn

10:30 Uhr, 
Eucharistiefeier am Freialtar  

09:30 Uhr, am Bahnhof 
in Oerlenbach
10:00 Uhr, Treffpunkt 
zur Fahrgemeinschaft 
an der Kirche Ebenhausen
Mit dem Fahrrad:
08:45 Uhr,  
Kirche Nüdlingen
09:15 Uhr, 
Eissporthalle Bad Kissingen
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Beginn ist um 6:30 Uhr 
an der Marienkapelle auf dem Kapellen-
friedhof Bad Kissingen.

Wer zwischendurch dazustoßen will, kann 
gerne nachfragen, wie der Weg verläuft 
und zu welcher Uhrzeit wir wo sind.
Eine gute Möglichkeit, das letzte Stück 
mitzulaufen, ist die Strecke ab dem alten 
Sportplatz oberhalb von Münnerstadt 
(gegen 11:00 Uhr).

In Fridritt wird dann um 12:00 Uhr in der 
Wallfahrtskirche die Eucharistie gefeiert.

Anschließend gibt es Bewirtung beim 
Dorffest in Fridritt.

Um 15:00 Uhr feiern wir in der Kirche noch 
eine feierliche Maiandacht zum Beginn des 
Marienmonats Mai.

 
 Wallfahrtsorte Würzburg
 Anja Legge

Am Mittwoch, 1. Mai, dem Hochfest „Maria, Schutzfrau von Bayern 
(und besonders Franken) ist wieder die alljährliche Wallfahrt zum 
kleinen Marienwallfahrstort Fridritt.

Die Wallfahrt steht unter dem Motto des Heiligen Jahres: „Pilger der Hoffnung“.

Begleitet wird sie von Pfarrer Gerd Greier
und Priesterkandidat Benedict Dürrlauf.

Wallfahrt von Bad Kissingen nach Fridritt  
1. Mai 2025

Für die Wallfahrt gibt es wieder ein Begleitfahrzeug.

Bitte für die zwei Pausen unterwegs evtl. Proviant mitnehmen.

Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Fridritt sucht oder von Fridritt nach Hause möge sich 
bitte im Pfarrbüro melden: E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de, bzw. 
Telefon: 0971 699 828-0.

Es wird kein Bus fahren.
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Liebe Wallfahrer und Interessenten,

die Nüdlinger Wallfahrer und 
Wallfahrerinnen machen sich wieder auf dem 
Weg. Die Wallfahrt findet in diesem Jahr vom 
Montag, 26.05. bis Freitag, 30.05.2025 statt. 
Am Montagmorgen, kurz nach halb zehn, starten die 
Pilger*innen von der Nüdlinger St. Kilians-Kirche aus auf dem Weg zum 
Wallfahrtsort Vierzehnheiligen. Sie werden nach den Strapazen des 90 
Kilometer langen Weges die herrliche Päpstliche Basilika am Dienstag 
erreichen und um 18 Uhr feierlich einziehen. Es ist dies ein ganz faszi-
nierendes Glaubenserlebnis, nicht nur für die Wallfahrer, die das erste 
Mal dabei sind.

 
Um die Pausenstationen vernünftig 
planen zu können, sind wir unbedingt 
auf eine Voranmeldung angewiesen. 
Weiterhin wissen wir nicht, wer am 
Dienstagmorgen in Goßmannsdorf 
im Pfarrsaal frühstücken will bzw. wer 
bei seinen Herbergseltern versorgt 
wird. Daher bitte diese Angabe auch 
machen. Eine Anmeldung ist über die 
Homepage:  www.pfarrei-nuedlingen.
de oder telefonisch möglich. 
 
Wir freuen uns auf eure regen
Anmeldungen und für Rückfragen 
stehen wir gerne 
zur Verfügung.

Pilgern nach Vierzehnheiligen 

Vierzehnheiligen Wallfahrt 2025 
Wallfahrtsführer: Oliver Speck, 0971 69075, 
Mail: oli-md-speck@freenet.de 
Stellvertreter: Florian Schneider, 09725 2739750, 
Mail: home@flori-gold.de
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M I T  R U CK S ACK  U N D  B I B E L ,  S E N I O R E N T R E F F

Zu diesem Angebot sind alle eingela-
den, die gerne in der Natur unterwegs 
sind und dabei den Austausch mit an-
deren Menschen und Gott wünschen.

Auf dem Weg gibt es an mehreren Stati-
onen Impulse. Besonders biblische Texte 
geben wertvolle Hilfestellung für unsere 
Lebens- und Glaubensfragen und sind 
Grundlage für die Gespräche auf dem 
Weg.

Herzlich willkommen ist jede und jeder, 
der sich auf den Weg macht!

Das Angebot „Mit Rucksack und Bibel“ 
wird begleitet von Gemeindereferentin 
Barbara Voll, Tel. 0971 / 699 828 26, barba-
ra.voll@bistum-wuerzburg.de

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zu 
diesem Angebot haben, können Sie sich 
gerne melden.

Termine und Orte:

Samstag 10. Mai, 14 Uhr 
Kirche Poppenroth

Samstag 7. Juni, 14 Uhr 
Kirche Sulzthal

Samstag 19. Juli, 14 Uhr  
Kirche Haard

„Mit Rucksack und Bibel“ 
durch den Pastoralen Raum Bad Kissingen

Die Wanderungen beginnen jeweils an 
der Kirche des Ortes und enden auch 
wieder dort. Je nach Wegstrecke und 
Länge der Stationen dauert das Ange-
bot etwa 2 bis 2,5  Stunden.
In ihrem Rucksack benötigen Sie etwas 
Verpflegung und Getränke, und wenn 
möglich eine kleine Bibel. Bitte feste 
Wanderschuhe tragen.

Aura: 
Mi, 09.04.2025, 14:00 Uhr - 
Cafetreff im Feuerwehrhaus 
Mi, 14.05.2025, 14:00 Uhr -  
Maiandacht für Senioren im 
Parkwohnstift Garitz

Wirmsthal - jeweils im Sportheim:
Mi, 09.04.2025, 14:30 Uhr 
Mi, 07.05.2025, 14:30 Uhr 
Um 14:15 Uhr fährt ein Bus ab der  
Bushaltestelle.

Sulzthal:
Mi, 09.04.2025, 10:00 Uhr  
Weißwurstfrühstück  
in der Mehrzweckhalle 
Mi, 07.05.2025, 14:00 Uhr -  
Cafetreff in der Mehrzweckhalle 
Mo, 26.05.2025, 14:00 Uhr - 
Pfarrfest am Kirchplatz

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Seniorentreff
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Für all diejenigen, die am Gottesdienst teilnehmen wollen, den Weg aber aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mitlaufen können, besteht die Möglichkeit, mit dem 
Auto von Bad Kissingen kommend über Reith und Frankenbrunn zur Michaelska-
pelle hinaufzufahren und dort zu parken.

Unterwegs werden an einzelnen Stationen Im-
pulse gegeben, die im Gottesdienst aufgegriffen 
werden. 

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Wande-
rung wird nur bei starkem Regenwetter entfallen.

 Pfarrvikar Matthias Karwath

Wanderung mit Gottesdienst im Freien
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Herzliche Einladung  
zu einem stimmungsvollen 
Abendgebet mit Impuls und 
Anbetung als Einstimmung auf 
den Sonn-/Feiertag.

Um 19:30 Uhr  
in der St. Jakobuskirche  
Bad Kissingen.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu 
Begegnung und Austausch.

 Es freut sich auf Ihr Kommen
 Benedict Dürrlauf
 Priesterkandidat

Nightprayer

St. Jakobus-Kirche, Bad Kissingen 

Termine 2025:
12. April
14. Juni
4. Oktober
31. Oktober 
13. Dezember

anschließend Möglichkeit zur Begegnung

 Gemeinsam für den Frieden

 jeweils donnerstags,
 18:30 Uhr,
 in der Herz-Jesu Kirche
 Bad Kissingen:

► 03.04.2025  ► 08.05.2025 
► 10.04.2025  ► 15.05.2025 
► 24.04.2025  ► 22.05.2025 

 

 Beten, Singen 
 und sich austauschen 
 zum Gebet um Frieden,

 für das Heilige Land,
 für die Ukraine,
 für unser Land,
 für die ganze Welt,
 für unsere Mitmenschen,
 für unsere Familie,
 für uns selbst.

Friedensgebet



55

175  JA H R E  K L I E G L- K I N D E R G A R T E N
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W E LTG E B E T S TAG

Kennen Sie die Cook Inseln?  Waren Sie 
schon mal dort?  Zumindest die zweite Fra-
ge werden Sie sicher mit nein beantworten. 
Diese Inselgruppe liegt mitten im Südpazifik 
und damit 16.580 km Luftlinie von uns ent-
fernt auf der anderen Seite der Erdkugel. Mit 
14.987 Einwohnern haben die Inseln etwa 
halb so viel Bevölkerung wie Bad Kissingen, 
mit 236,7 Quadratkilometern Landfläche, ver-
teilt auf 15 Inseln, sind sie etwa so groß wie 
Bielefeld, haben aber eine Wirtschaftszone 
von unfassbaren 1.969.553 Quadratkilome-
tern Meeresfläche. 

Die Cook Inseln sind das Land des Weltge-
betstages im Jahr 2025. Deshalb haben sich 
die Mitglieder des Ökumenischen Teams Bad 
Kissingen mit diesem Land und vor allem der 
Situation der christlichen Frauen dort be-
schäftigt. 
Nach dem Motto des Weltgebetstages: „In-
formiert beten - betend Handeln“ fand am    

7. Februar ein gut besuchter Power-Point Vor-
trag im katholischen Gemeindezentrum statt, 
der auf reges Interesse stieß. Beim anschlie-
ßenden Gedankenaustausch der Teilnehmer 
kamen viele Aspekte zur Sprache. Meinun-
gen und Einschätzungen wurden sehr berei-
chernd ausgetauscht.

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag findet 
traditionell seit 100 Jahren am ersten Freitag 
im März rund um den Erdball mit Texten und 
Liedern statt. Diese werden von den Frauen 
mit landestypischen Elementen und Musikstil 
selbst gestaltet. Die Umsetzung der musikali-
schen Gestaltung übernehmen bei uns Welt-
gebetstagschor und Band, diesmal unter der 
gemeinsamen Leitung von Carolin Keß und 
Barbara Gusinde. Es wird für die weltweit ver-
teilten Weltgebetstagsprojekte gesammelt, 
die Frauen und Mädchen in ihrer jeweiligen 
Lebenswelt unterstützen. In Bad Kissingen ist 
es außerdem seit vielen Jahren Tradition, bei 

Islands in the Sun – wunderbar geschaffen
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Wie bereits im letzten Pfarr-
brief beschrieben, findet am 
Fünften Fastensonntag wie-
der der Misereor-Sonntag 
statt. Das Motto 2025 lautet  
„Auf die Würde. Fertig. Los!“

Unter diesem Leitsatz gestaltet  
der Missionskreis am Sonntag,  
06. April 2025, um 10:00 Uhr  
den Gottesdienst in der Herz-Jesu 
Kirche Bad Kissingen.

Die Sonntagskollekte geht an Misereor. 
Das ist ein wesentlicher Beitrag zur Arbeit 
des Hilfswerkes und dessen Partnerorga-
nisationen.

Misereor-Sonntag
der anschließenden Begegnung im Gemein-
dezentrum auch Speisen nach Originalrezep-
ten zur Verkostung anzubieten.

Und was also kochen die Maorifrauen so? 
Fisch mit Kokos und Früchte des Regenwaldes 
mit Kokos und Süßkartoffeln mit Kokos und 
zum Trinken gibt es Kokoswasser oder Mal-
ventee. Sie sehen schon, es ist traditionell ein 
eher schlichtes Dasein auf den Inseln. Luxus 
nach europäischen Gesichtspunkten? Fehlan-
zeige, ist man versucht zu sagen. Aber das 
stimmt so nicht. Die wundervolle Inselwelt ist 
ein göttliches Geschenk, das die mehrheitlich 
christlichen Frauen des Archipels sehr hoch 
schätzen. Sie sind außerdem sehr dankbar für 
den christlichen Glauben, der die archaische, 
sehr martialische Gesellschaftsordnung und 
die vielen kriegerischen Auseinandersetzun-
gen zwischen den einzelnen Volksgruppen 
der Insulaner beendet oder zumindest ein-
gehegt hat.

Wunderwelt der Inseln im Meer also? Nicht 
ganz! Wie fast überall auf der Welt üben 
Männer gegen Frauen Gewalt aus. Überall ist 
die Klimakatastrophe ein völlig ungelöstes 
Problem. Auf den Cook Inseln werden außer-
dem die Kontakte mit der westlichen Welt zur 
großen Herausforderung. Die Lieferung von 
hochkalorischer Nahrung, wie Getreide, Eier, 
Milchprodukte und Fleisch führt dazu, dass 
die Insulaner mit höchstgradiger Adipositas 
zu kämpfen haben. Außerdem bedroht die 
Gier der Kapitalisten ihr Inselparadies durch 
den Tiefseebergbau. 

Trotzdem sind die Maorifrauen sehr glück-
lich mit ihrer Inselwelt, aktiv bei der Lösung 
ihrer Probleme, dankbar für die Segnungen 
der christlichen Botschaft und deshalb hat-
ten sie sich als Motto gewählt: „Wunderbar 
geschaffen“.

 Text und Bild: Agnes Brath

Am Mittwoch, 09. April, wollen wir  
um 17.00 Uhr, in der Herz-Jesu Kirche 
Bad Kissingen, einen mit den Anliegen 
der Frauen und Männer aus Sri Lanka 
gestalteten Kreuzweg zusammen beten. 

 
Wenn wir den Weg Jesu 
zu seinem Tod am Kreuz 
mitgehen, erfahren wir, 
wie Jesus seiner Würde 
beraubt wird. Er trifft aber 
auch Menschen, die mit 
ihm gehen und ihm helfen. 
So wollen wir mit unserem 
Beten die Solidarität  zu den 
Menschen zeigen, denen 
viel Unrecht geschieht.

 Herzliche Einladung 
 Uschi Kriener

Kreuzweg aus Sri Lanka

 misereor
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13.4., Sonntag I 19:30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche 
37. Bad Kissinger Orgelzyklus - 
Eröffnung 
Passion und Auferstehung
Werke von  
Johann Sebastian Bach,  
Wolfgang Amadeus Mozart  
(Fantasie f-Moll KV 594),  
Alexandre Guilmant,  
Louis Vierne  
(aus der 1. Symphonie) u. a. 
Burkhard Ascherl, Orgel
€ 8 (ermäßigt  
€ 3 für Schüler, 
Studenten)

26.4., Samstag I 19:30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche 
37. Bad Kissinger Orgelzyklus 
Orgelfeuerwerk
Werke von  
Johann Sebastian Bach  
(d-Moll Toccata),  
César Franck,  
Leon Boëllmann,  
Charles-Marie Widor  
(Toccata der 5. Symphonie) u. a. 
Johannes Skudlik (Landsberg/Lech), 
Orgel
€ 8 (ermäßigt  
€ 3 für Schüler, 
Studenten

18.5., Sonntag I 19:30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche 
37. Bad Kissinger Orgelzyklus 
Orgel romantisch und virtuos
Werke von  
Felix Mendelssohn-Bartholdy  
(Sonate B-Dur),  
Franz Liszt (Ave Maria),  
Richard Wagner (aus Parsifal),  
Edward Elgar  
(Salut d’Amour, Imperial March),  
Charles-Marie Widor u. a. 
Jürgen Geiger (Weilheim), Orgel
€ 8 (ermäßigt € 3 für Schüler, 
Studenten)

1.6., Sonntag I 19:30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche 
37. Bad Kissinger Orgelzyklus 
Aus alter und neuer Welt
Werke von  
Dietrich Buxtehude,  
Johann Sebastian Bach,  
Sigfrid Karg-Elert,  
Leon Boëllmann (Suite gothique),  
Percy E. Fletcher (Fountain Reverie),  
William Albright  
(Sweet sixteenth - 
 Concert Rag) u. a. 
Frank Hoffmann (Frankfurt/ Main), 
Orgel
€ 8 (ermäßigt € 3 
für Schüler, 
Studenten)

Konzerttermine April - Mai
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K I N D E R CH O R ,  C A R I TA S-TAG E S P F L E G E

Tag der offenen Tür - 
zum Kennenlernen 
der Tagespflege

Tagespflege  
St. Marien in Garitz  
Jahnstraße 62  
97688 Garitz 
Tel.: 09714 699 19 05-0  
Fax: 0971 699 19 05-9  
E-Mail: j.hilfer@caritas-kissingen.de  
Internet: www.caritas-kissingen.de

Termine im April
Di, 08.04.25  von 14.00-16.00 Uhr
„Osterzeit“
Termine im Mai
Fr, 09.05.25 von 14.00-16.00 Uhr
„Ein Hoch auf die Mütter“

Voranmeldung jeweils erwünscht:
0971 6991905-0

Tagespflege 
St. Christophorus in Elfershausen 
Adalfriedstraße 11 
97725 Elfershausen 
Tel.: 09704 60 39 07-0 
Fax: 09704 603907-20 
E-Mail: j.hilfer@caritas-kissingen.de  
Internet: www.caritas-kissingen.de

Termine im April
Di, 15.04.25  von 14.00-16.00 Uhr
„Osterzeit“
Termine im Mai
Do, 08.05.25 von 14.00-16.00 Uhr
„Tanz in den Mai“

Voranmeldung jeweils erwünscht:
09704 60 39 07-0

Eine familiäre Gemeinschaft  
freut sich auf dich!

#  Gestalte Gottesdienste aktiv mit 

# Erlebe kirchliche Feste neu 

# Geistliche Musik  
gibt dem Leben tieferen Sinn 

# Professionelle Chorleitung und 
Stimmbildung zum Nulltarif 

# Lass den Alltag hinter dir 

Kirchenchor  
St. Elisabeth / Garitz

Chorprobe:  
montags, 19.30 - 21.00 Uhr

im Pfarrzentrum,  
Schönbornstraße 51

Kirchenchor  
St. Kilian / Nüdlingen

Chorprobe:  
mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr

im Pfarrsaal, Kissinger-Straße 15

Chorleitung:  
Kirchenmusikerin Christine Stumpf  

Tel.: 0971/61273       
E-Mail: stumpfchri@gmx.de

Sing mit uns im Kirchenchor
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F LO H M Ä R K T E

An den Samstagen, 
 ► 26. April und 
 ► 31. Mai 2025
findet wieder ein Flohmarkt statt.
(Bitte geänderte Termine beachten)

Von 8:00-14:00 Uhr heißt es „Kram und Krempel im 
Katholischen Gemeindezentrum“ 
(Hartmannstraße 2, Gebäude hinter der Kirche und der VR-Bank). 

Stöbern Sie in CDs, Büchern, Nippes, Kleidung, Dekoartikeln, Geschirr, 
Gläsern und vielem mehr. 
Der Erlös aus der Standmiete wird für die seelsorglichen Aufgaben 
unseres Gemeindezentrums verwendet. 

„Helfen Sie mit: Gebrauchtes kaufen - Ressourcen schonen  - 
 nachhaltig leben.“

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich das Flohmarktteam der Herz Jesu 
Gemeinde Bad Kissingen

Großer Flohmarkt im Gemeindezentrum Bad Kissingen

Am Sonntag, 18. Mai 2025, findet wieder ein großer Bücherflohmarkt  
vor der St. Elisabethkirche in Garitz, Schönbornstraße 51 statt. 

Geöffnet ist von 9:00 bis 17:00 Uhr. 

Ob unterhaltsame Romane, ausgewählte Kinder- und Jugendbücher, spannende Spiele, 
informative Reiseführer und Gesundheitsratgeber und vieles mehr - hier findet Jede 
und Jeder etwas Passendes. 

Der Erlös des Tages wird für die Garitzer Bücherei verwendet.

Bücherflohmarkt der KÖB Garitz
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FA M I L I E N W O CH E

Zeit für die Liebe 
marriage encounter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Anregungen für Ihre Paarbeziehung 
 Zeit für intensive Cespräche zu zweit 
 Ungestörte Momente der Zweisamkeit 

 Individuelle Cestaltung des Nachmittags 
 Zeit für die Kinder 
 Cemeinschaft erleben 

02. – 09.August 2025 
Familienferiendorf Schramberg-Sulgen 
Auskunft / Anmeldung: 
Veerle Buytaert und Rawi Eggert, Tel. 0174 - 3316973 
wo-schramberg@me-deutschland.de 
Auch Paare ohne Kinder sind herzlich willkommen! 

Dieses Seminar gibt es auch als Wochenende (ohne Kinderbetreuung): 
 

Termine 

28.03.-30.03.25 Online 

07.11.-09.11.25 

Münsterschwarzach 

Februar 2026 in St. Ottilien 

Auskunft 

we-st.ottilien@me-deutschland.de 

Sab.+Jörg Weber 0228 81289681 

we-muensterschwarzach@me- 

deutschland.de 

 
 
 
 

 

wwme.de/familienwoche 

 
mit Kinderbetreuung 

Vormittags: Zeit für das Paar Nachmittags: Zeit für die Familie 
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S P E N D E N AU F R U F



6 4

R E N OVA B I S

Die Pfingstaktion ist die jährliche Kam-
pagnenzeit von Renovabis, die rund 
zwei Wochen vor Pfingsten beginnt und 
am Pfingstsonntag endet. Jedes Jahr 
stellen wir unsere Arbeit mit einem jähr-
lichen Schwerpunktthema vor. Im Jahr 
2025 liegt der Fokus auf dem Thema 
„Menschenwürde“.

„Menschenwürde“ im Fokus der Pfingst-
aktion 2025

Jeder Mensch ist nach dem Ebenbild Got-
tes geschaffen und trägt eine unveräußer-
liche Würde. Mit der Pfingstaktion 2025 
setzt sich Renovabis dafür ein, die Würde 
der Menschen zu schützen und zu stärken - 
ein Kernauftrag christlicher Nächstenliebe. 
Unter dem Leitwort „Voll der Würde. Men-
schen stärken im Osten Europas“ richtet die 
Aktion den Fokus auf drei Herausforderun-
gen, die große  Aufmerksamkeit bedürfen.

Die Lebenssituation der Roma in Osteuropa 
stellt eine der zentralen Herausforderun-
gen dar. Als größte ethnische Minderheit in 
dieser Region sind sie häufig mit extremer 
Armut und sozialer Ausgrenzung konfron-
tiert. Die prekären Lebensumstände und 
der Mangel an gesellschaftlicher Teilhabe 
gefährden ihre Würde und machen ver-
stärkte Unterstützung notwendig.

Ein weiteres zentrales Thema ist der Men-
schenhandel, ein grausames Verbrechen, 
das die Würde und Freiheit der Betroffenen 
massiv verletzt. Besonders Frauen aus ost-
europäischen Ländern wie Belarus, Moldau, 
Rumänien und der Ukraine werden häufig 
Opfer, während sie nach besseren Lebens-
perspektiven in Westeuropa suchen.

Der Krieg in der Ukraine bildet die dritte 
große Herausforderung. Seit der Eskalation 
des Konflikts durch den russischen Angriff 
im Februar 2022 leidet die Bevölkerung 
unter enormen humanitären und sozialen 
Folgen. Soldaten und Zivilisten sind glei-
chermaßen von Gewalt und Traumatisie-
rung betroffen, während die systematische 
Brutalität gegen die Zivilbevölkerung das 
Leid zusätzlich verstärkt.

Alle drei Themen zeigen eindrücklich, wie 
Armut, Ausbeutung und Gewalt die Würde 
des Menschen bedrohen. Die Pfingstaktion 
2025 möchte durch konkrete Unterstüt-
zung und Aufmerksamkeit dazu beitragen, 
diesen Herausforderungen zu begegnen 
und christliche Nächstenliebe in die Tat 
umzusetzen.

Renovabis 
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 P R ÄV E N T I O N  U N D  I N T E RV E N T I O N

Liebe Leserinnen und Leser,

die Unabhängige Kommission zur Aufar-
beitung des sexuellen Missbrauchs im Bis-
tum Würzburg (UKAM) hat eine wichtige 
Ankündigung gemacht: Am Dienstag, 8. 
April 2025, wird sie ihr „Gutachten über die 
Bestandsaufnahme und Aufarbeitung von 
Fällen des sexuellen Missbrauchs“ veröf-
fentlichen.

Dieses Gutachten wird eine wichtige Weg-
marke unserer Aufarbeitung von Versagen 
und Verbrechen der Vergangenheit sein. 
Gleichzeitig erwarten wir Hinweise der Un-
abhängigen Kommission, wie wir unsere 
Anstrengungen in den Bereichen Präven-
tion und Intervention sexualisierter Gewalt 
weiter verbessern können.

Das Gutachten wird die Ereignisse der Ver-
gangenheit und das damit verbundene 
Leid der Betroffenen wieder präsent set-
zen. Wir wollen ehrlich und angemessen 
damit umgehen, den Blick darauf richten 
und zunächst eine Zeit der Stille und der 
Betroffenheit halten. Das soll auch die Li-
turgie des Palmsonntags prägen.

Neben der angemessenen Zeit der Betrof-
fenheit setzt eine aufrichtige Auseinan-
dersetzung mit der Veröffentlichung der 
UKAM ein intensives Studium und Ver-
ständnis der Inhalte voraus. Deswegen wird 
sich Bischof Dr. Franz Jung erst am Montag 
der Karwoche, 14. April 2025, in einer Pres-
sekonferenz öffentlich zu den Ergebnissen 
äußern.

Wir hoffen, dass auch viele weitere Enga-
gierte und Mitarbeitende des Bistums sich 
mit dem Gutachten auseinandersetzen.

Ich ermutige Sie daher, die Pressekonferen-
zen zur Veröffentlichung des Gutachtens 
am 8. April sowie zur Stellungnahme des 
Bischofs am 14. April persönlich im Live- 
stream zu verfolgen.

Bereits heute finden Sie aktuelle Informati-
onen rund um das Thema Prävention, Inter-
vention und Aufarbeitung im Internet unter 
biwue.de/sichere-kirche. 
Sollten Ihre Fragen dort 
nicht beantwortet wer-
den, finden Sie auch die 
Kontaktdaten zu den zu-
ständigen Ansprechper-
sonen.

Ich danke allen, die sich für unser Ziel 
„Gemeinsam für eine sichere Kirche“ en-
gagieren! Ich bin überzeugt, dass wir den 
eingeschlagenen Weg der Aufarbeitung 
auf Grundlage des Gutachtens konsequent 
weitergehen werden.

Mit herzlichen Grüßen

Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran
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 P R ÄV E N T I O N  U N D  I N T E RV E N T I O N

Zum Thema Prävention und Intervention 
im Bistum Würzburg besucht Generalvi-
kar Dr. Jürgen Vorndran derzeit in Nach-
mittags- und Abendveranstaltungen die 
neun Dekanate und informiert zusam-
men mit der Interventionsbeauftragten 
Kerstin Schüller und dem Präventionsbe-
auftragten Michael Biermeier über den 
aktuellen Stand der Interventions- und 
Präventionsarbeit im Bistum und den 
strategischen Weg im Jahr 2025.

„Unsere strategische Ausrichtung heißt: 
'Gemeinsam für eine sichere Kirche'“.
Das betont Generalvikar Vorndran bei 
allen Veranstaltungen.  
Das Bistum Würzburg wolle mit dieser 
Haltung einen Raum schaffen, in dem 
sich alle Menschen sicher und geschützt 
fühlten; eine Kirche, die Verantwor-
tung übernehme, Schutz biete und 
einen klaren Weg in die Zukunft weise. 
Im Mittelpunkt dieser Haltung stehen 
nach den Worten des Generalvikars das 
ehrliche Eingeständnis von Verbrechen 
und Versagen der Vergangenheit und 
das unermüdliche Engagement, daraus 
zu lernen, Betroffenen zuzuhören und 
Verantwortung gegenüber dem Leid der 
Betroffenen zu übernehmen sowie kon-
sequente Veränderungen einzuleiten.

Zu den Wegmarken in der Präventions-
arbeit zählen laut Präventionsbeauftrag-
tem Biermeier über 200 Schulungen mit 
mehr als 3000 Teilnehmenden im Jahr 
2024 und Angebote für externe Organi-
sationen, der Ausbau eines Netzwerks 
der Präventionsberater und -beraterIn-

nen, die erfolgreiche Umsetzung der 
Präventionsordnung mit aktuell über 
500 Schutzkonzepten und konsequen-
te Durchführung der Einsichtnahme in 
erweiterte Führungszeugnisse. Weiter 
werden die Schulungsformate erweitert, 
die Kommunikationsstruktur verbessert 
und die Pastoralen Räume unterstützt 
und beraten.  
„Die Präventionsarbeit wurde stark aus-
geweitet und professionalisiert. Im Jahr 
2025 werden Fortschritte konkretisiert 
und auf operativer Ebene weitergeführt“, 
lautet das Fazit des Präventionsbeauf-
tragten. Gestärkt werde im Laufe dieses 
Jahres die Schulungskultur, weiterentwi-
ckelt die Schutzkonzepte und verstärkt 
der Dialog mit den Mitarbeitenden zur 
nachhaltigen Verankerung der Präventi-
onskultur im Bistum. 

Das transparent geregelte Interventions-
verfahren mit festen Ansprechpartnern 
für Betroffene und klar definierten Mel-
dewegen erläutert die Interventionsbe-
auftragte Schüller. Die Zusammenarbeit 
mit staatlichen Ermittlungsbehörden 
und externen Fachstellen sichere einen 
professionellen Umgang mit Verdachts-
fällen.  
Das Bistum Würzburg verankere den 
Schutz vor sexualisierte Gewalt fest 
in seinen Strukturen. „Prävention und 
Intervention sind zentrale Fachbereiche 
mit klaren Zuständigkeiten und der 
direkten Unterstützung der Bistumslei-
tung“, betont die Interventionsbeauf-
tragte. Ihr Fazit: Die Interventionsarbeit 
wurde strukturell und inhaltlich gestärkt.  

Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran, Interventionsbeauftragte  
Kerstin Schüller und Präventionsbeauftragter Michael Biermeier  
setzen Prävention und Intervention in den Mittelpunkt ihrer  
Dekanatsbesuche

Gemeinsam für eine sichere Kirche
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P R ÄV E N T I O N ,  H O S P I Z B E G L E I T U N G

Im Jahr 2025 würden die Maßnahmen 
konkret und nachhaltig noch tiefer in 
den kirchlichen Strukturen verankert 
werden. Geplant sei die Weiterentwick-
lung des Interventionsteams mit klaren 
Zuständigkeiten und kontinuierlicher 
Qualifizierung. 
Generalvikar Vorndran dankt allen Teil-
nehmenden für das Interesse und wirbt 
für das Engagement aller: „Es geht um 
eine breite Sensibilisierung für das The-
ma von sexualisierter Gewalt in unserer 
Kirche. Dieses Thema darf nirgends Tabu 
sein. So wird unsere Haltung „Gemein-
sam für eine sichere Kirche“ konkret.“

Hinweis: Weitere Informationen und ein 
Videostatement von Bischof Dr. Franz 
Jung zum Thema „Gemeinsam für eine 
sichere Kirche“ finden Sie https://www.
bistum-wuerzburg.de/bistum/praeventi-
on-und-intervention/, 
oder in dem Sie dem QR-Code folgen:

Hospizverein  
Bad Kissingen e.V.
„Wegbegleitung in der Trauer“

Herzlich eingeladen sind alle,  
die an einer offenen Trauer-
gruppe interessiert sind.

Nächster Termin:  
25. Juni 2025

Beginn:  
17.00 Uhr 

in den Räumen des  
Hospizvereins,  
Kapellenpfad 3, Bad Kissingen 

Anmeldung unter  
0971-7858856

Einzeltrauergespräche sind 
jederzeit mit Termin möglich:
 
Terminvereinbarung unter  
0971-7858856

Kurz und bündig:

verfolgen Sie alles Wichtige im 
Livestream:

 f Vorstellung des Gutachtens 
der UKAM 
am 08.04.2025

 f Stellungnahme des Bischofs 
am 14.04.2025

Weitere und immer aktuelle 
Informationen unter
www.biwue.de/sichere-kirche



68

K I N D E R S E I T E

Der heilige Franziskus saß einmal ins Ge-
bet versunken unter einem schattigen 
Baum im Klostergarten. Da hörte er ein 
leises Weinen und öffnete die Augen. Vor 
ihm saß eine Raupe auf einem Blatt und 
schluchzte herzzerreißend.
 
„Warum weinst Du kleine Raupe“ fragte 
Franziskus freundlich, denn er verstand die 
Sprache der Tiere. „Ach, es ist so schreck-
lich. Die Menschen jagen uns Raupen und 
wollen uns loswerden. Sie sagen, wir seien 
häßlich und eklig. Wir würden ihre Ern-
te auffressen, und seien zu nichts nütze. 
Kannst Du uns helfen, Heiliger Franziskus?“
 
Franziskus liebte die Natur und alle Wesen, 
die zu Gottes Schöpfung gehören. Und so 
versprach er der kleinen Raupe zu helfen. 
In den nächsten Tagen sah man ihn früh 
morgens durch den Garten gehen. Er trug 
eine kleine Schachtel bei sich, in die er et-
was sammelte.
 
Inzwischen stand Ostern vor der Tür. Die 
Mönche waren mit Vorbereitungen für 
das bevorstehende große Fest beschäftigt, 
und wunderten sich, dass Franziskus ihnen 
nicht half. Dann kam die Osternacht, und 
mit ihr der wichtigste Gottesdienst, den 
die Christen feiern: die Auferstehung Jesu.
 
Alle Mönche und anschließend die gan-
ze Gemeinde zogen schweigend ein in 
die stockfinstere Kirche. Man hörte nur 
ihre Schritte hallen und sah die dunklen 
Gestalten, die sich in den Kirchenbänken 
verteilten.
 
Franziskus entzündete die Osterkerze mit 
den Worten: „Von der Dunkelheit zum 
Licht, vom Tod zum Leben.“ Dabei öffne-
te er die kleine Schachtel, die er bei sich 

getragen hatte. Im selben Moment fiel 
ein Lichtstrahl darauf und eine Wolke 
aus bunten, schillernden Schmetterlingen 
stieg empor. Sie flogen durch die Kirche 
und tanzten um die Menschen herum. Ein 
erstauntes Raunen ging durch den Kir-
chenraum und alle waren wie verzaubert.
 
Da sprach Franziskus: „Unser Herr Jesus 
ist wirklich auferstanden. Er hat uns diese 
wunderschönen Geschöpfe geschickt als 
Zeichen für die Verwandlung vom Tod zum 
Leben. Schaut sie euch an: Zuerst sind sie 
kleine Raupen. Dann verwandeln sie sich 
in einen scheinbar leblosen Kokon. Wie 
Jesus nach 3 Tagen aus dem Grab aufer-
standen ist, so fliegen auch sie als wun-
derschöne Schmetterlinge verwandelt in 
die Luft empor. Ihr sollt sie daher achten 
und wertschätzen.“
 
Seit dieser Zeit lächeln die Menschen, 
wenn sie eine Raupe oder einen Schmet-
terling sehen. Denn sie wissen nun, dass 
sie einem Boten Jesu begegnen.
 

Text und Bild: 
Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de

Der Heilige Franziskus und die Geburt der Schmetterlinge
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S E E L S O R G E R I N N E N  U N D  S E E L S O R G E R

Territoriale Seelsorge

Pfarrer Gerd Greier
Moderator 
Telefon: 0971  699 828-18 
gerd.greier@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferentin Christine Seufert
Koordinatorin 
Telefon: 0971 699 828-12 
christine.seufert@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent Dirk Rudolph
Koordinator 
Telefon: 09704  601 953 
dirk.rudolph@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Karl Feser 
Telefon: 0971  699 828-17 
karl.feser@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Matthias Karwath 
Telefon: 0971  699 828-25 
matthias.karwath@bistum-wuerzburg.de

Diakon Christoph Glaser 
Telefon: 0971  699 828-13 
christoph.glaser@bistum-wuerzburg.de

Diakon Uwe Schaub 
Telefon: 0971  785 01 20 
uwe.schaub@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Susanne Köhler 
(auch Kurseelsorge) 
Telefon: 0971  699 828-14 
susanne.koehler@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Barbara Voll 
Telefon: 0971  699 828-26 
barbara.voll@bistum-wuerzburg.de

Priesterkandidat Benedict Dürrlauf 
Telefon: 0971 699 828-21 
benedict.duerrlauf@bistum-wuerzburg.de

Gemeindeassistent Marvin Schmiedel 
Telefon: 0971  699 828-19 
marvin.schmiedel@bistum-wuerzburg.de

Kategoriale Seelsorge

Gemeindereferent Bernd Keller
Familienseelsorge 
Telefon: 0971  72 46 93 10 
bernd.keller@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Petra Müller
Kurseelsorge 
Telefon: 0971  78 57 25 94 
petra.mueller@bistum-wuerzburg.de
 
Theresia Schodorf-Friedrich
Gemeindecaritas 
Telefon: 0971  7246-9212 
t.schodorf-friedrich@caritas-kissingen.de

Gemeindereferentin Sandra Lutz
Religionsunterricht 
sandra.lutz@bistum-wuerzburg.de

Ramona Dinkel
Jugendseelsorge 
Telefon: 0971  785 30 794  
ramona.dinkel@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferentin  
Graziella Augelli-Pöppel 
Krankenhausseelsorge 
Telefon: 0971  80 50 
graziella.augelli-poeppel@ 
bistum-wuerzburg.de

Hauptamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger
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DAT E N S CH U T Z / I M P R E S S U M 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir un-
sere Gemeindemitglieder regelmäßig über 
das Leben in unserem Pastoralen Raum. 
Oftmals werden dabei auch personenbezo-
gene Daten bekannt gegeben, wie z. B. die 
Information über Sakramentenspendung, 
Information über Sterbefälle oder auch die 
Veröffentlichung von Fotos. 
Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre 
personenbezogenen Daten im Pfarrbrief 
öffentlich gemacht werden, können Sie dies 
jederzeit gegenüber dem 
Pfarramt erklären. 

Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers oder der Redaktion wieder. 

Haftungsausschluss
Der „Pfarrbrief des Pastoralen Raums Bad 
Kissingen“ erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird in den katholischen Kir-
chen kostenlos ausgelegt. 

Für unverlangt eingesandte Texte, 
Grafiken oder Fotos übernehmen wir 
keine Gewähr.

Widerspruchs- / Widerrufsrecht  

Herausgeber:
Pastoraler Raum Bad Kissingen 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Gerd Greier
Anschrift der Redaktion: 
Katholisches Pfarramt, Hartmannstraße 4, 
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 6998280 

E-Mail: 
pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de 
Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
Auflage: 3.000 Exemplare 
Redaktionsschluss für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: Freitag, 09.05.2025

Impressum
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G LO S S E

„Humor ist wenn man trotzdem lacht“,
so sprach bereits der deutsche Lyriker Otto 
Julius Bierbaum gegen Ende des 19. Jahrhun-
derts.

Manchmal kann einem schon im Leben 
das Lachen schon vergehen. Gott selbst ist 
beim Leiden und Sterben seines Sohnes das 
Lachen vergangen, war er ja mittendrinnen 
dabei. Manche Menschen kennen leider keine 
Grenzen. Gerade Ostern lädt uns neu ein, das 
Lachen nicht zu verlieren.

Im Psalm 2 heißt es im Vers 4: „Doch er, der 
im Himmel thront, lacht!“ Worüber? Über die 
Pläne der Mächtigen, die keine Werte mehr 
kennen und nur an sich und ihre eigenen 
Interessen denken. Sie haben Gott vergessen 
und werden sich dabei kräftig verrechnen. 
Wie hoffnungsvoll, gerade im Blick auf unsere 
Welt hinein, auch wenn Gott einen langen 
Atem hat und es leider immer noch viel un-
nötiges Leid und Blutvergießen gibt.

Paulus lacht in seinem ersten Brief an die 
Korinther den Tod aus: „Tod, wo ist dein Sieg? 
Tod, wo ist dein Stachel? Gott aber sei Dank, 
der uns den Sieg geschenkt hat durch Jesus 
Christus, unseren Herrn“ (1 Kor 15, 55ff). 
Deswegen wird die Trauer um einen lieben 
Menschen nicht einfach weggewischt, wir 
werden aber bestärkt in der Hoffnung, dass 
der Tod seinen wirklich endgültigen tödlichen 
Stachel verloren hat.

Ein schöner alter Brauch ist der sogenannte 
„Risus paschalis“, das Osterlachen. In der 
Feier der Osternacht die Gläubigen zum 
Lachen bringen, das hat dann zum Teil Aus-
maße eingenommen, dass es sogar wieder 
verboten wurde. Auch beim Humor gehört 
der gute Geschmack dazu und das Einhalten 
von Grenzen.

Wenn wenigstens ein Lächeln auf die Gesich-
ter gezaubert wird, dann wird etwas von der 
tiefen österlichen Freude spürbar. Denn Gott 
will unser Klagen in Tanzen verwandeln, wie 
es hoffnungsvoll im Psalm 30 Vers 12 heißt.

Papst Franziskus hat einmal gesagt, dass ihn 
manche Christen eher an „in Essig eingelegte 
Peperonis“ erinnern. Ja, da bleibt nur zu wün-
schen, dass man Tabletten gegen Sodbren-
nen dabei hat.

„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“ 
ruft uns Jesus jeden Tag neu zu, glaubt an 
die Frohe Botschaft. Wenn Jesus uns einlädt, 
wie Kinder zu werden, dann hat das auch viel 
mit der Leichtigkeit und Freude des Lebens 
zu tun.
Beim Anblick eines kleinen Babys wird schnell 
mal gelächelt.  Wissenschaftler haben her-
ausgefunden, dass Kinder etwa 400 mal pro 
Tag lachen, ein Erwachsener hingegen nur 
noch etwa 20 mal.

Viele meiner persönlichen Glücksmomente 
erlebe ich mit Kindern. Neulich war ich im 
Klieglkindergarten zum Feiern eingeladen. 
Da war ein Junge, der wusste meinen Namen, 
auch dass ich Pfarrer bin und mein 25-jäh-
riges Priesterjubiläum feiere. Als ich ihn 
staunend lobte, sagte er „brettcool“ beim 
Rausgehen zu mir: „Wir sehen uns!“ 
Ein Mädchen hat anschließend zu ihrer Er-
zieherin gesagt: „Der (also ich) muss aber ein 
großes Auto haben!“ Die Erzieherin fragte: 
„Warum“? - „Na, der ist doch Fahrer!“

Verlieren wir Glauben, Hoffnung,  
Liebe und das Lachen nicht!

 Gerd Greier
 Pfarrer

„Am Puls des Lebens“ als „Glosse“
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Pfarrbüro Bad Kissingen
für die Pfarreien Arnshausen, Bad Kissingen, Hausen, 
Kleinbrach, Reiterswiesen und Winkels
Anschrift: Hartmannstraße 4, 97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 699 828-0, Fax: 0971 / 699 828-28, 
E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr
Mo-Di: 14:30-16:30 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr
www.katholischekirchebadkissingen.de

Pfarrbüro Garitz
für die Pfarreien Albertshausen, Garitz und Poppenroth  
Anschrift: Schönbornstraße 51, 97688 Bad Kissingen/Garitz
Tel.: 0971 / 2843, Fax: 0971 / 6 64 42
E-Mail: pfarrei.garitz@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9:00-11:00 Uhr, Mo: 14:00-16:00 Uhr
www.garitz.com

Pfarrbüro Euerdorf
für die Pfarreien Aura, Euerdorf, Ramsthal, Sulzthal 
und Wirmsthal
Anschrift: Hammelburger Straße 17, 97717 Euerdorf
Tel.: 09704 / 6019 50, Fax: 09704 / 6019 59
E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di: 10:00-12:00 Uhr, Do: 16:00-17:00 Uhr
www.pg-saalethal.de

Pfarrbüro Nüdlingen
für die Pfarreien Haard und Nüdlingen 
Anschrift: Kissinger Straße 15, 97720 Nüdlingen
Tel.: 0971 / 3489, Fax: 0971 / 65702
E-Mail: pfarrei.nuedlingen@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di und Do: 9:00-11:00 Uhr, Do: 15:00-17:00 Uhr
www.pfarrei-nuedlingen.de

Pfarrbüro Oerlenbach
für die Pfarreien Ebenhausen, Eltingshausen, Oerlenbach 
und Rottershausen  
Anschrift: Schulstr. 5, 97714 Oerlenbach
Tel.: 09725 / 4465,  
E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten: Di + Mi: 10:00-12:00 Uhr, Do: 16:00-18:00 Uhr
www.oerlenbach.de

Kontaktbüros im Pastoralen Raum Bad Kissingen


